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 Von links: Hans-Peter Braun (Schatzmeister), Helge Bergmann (1. Vorsitzender), Josef

Bartz (2. Vorsitzender), Bernd Bartz (Geschäftsführer)

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Bassenheim,

im vergangenen Jahr mussten wir einige negative Ergebnisse in unserem Verein verkraften - vorläufige
Insolvenzverwaltung, Auflösung der HSG, hohe Schulden und einen Kassenstand Ende 2009 bei null. Das alles
liegt nun, ein Jahr später, gottseidank hinter uns. Die Insolvenzphase ist Vergangenheit, der Verein seit Oktober
2010 schuldenfrei, Hans-Peter Braun wieder ein entspannter Schatzmeister.

Vor allem aber gibt es sportlich viel Positives zu berichten. Die 2009 neu organisierte Handballabteilung mit
Guido Krechel und Markus Baulig an der Spitze hatte sich in der ersten Saison 2009/10 mit den neuen
Mannschaften wacker geschlagen. In der laufenden Saison haben einige Mannschaften sogar Spitzenplätze
erkämpft, wie in diesem Heft zu lesen ist. Gerlinde Kohl hatte nach vielen Jahren engagierter Arbeit die Leitung
der Abteilung Turnen an Martina Wielebinski übergeben, die diese Funktion nun mit Erfolg weiterführt. Im Tennis
ist die Flaute der letzten Jahre anscheinend vorüber, denn es gibt wieder mehr aktive Spieler. Damit konnte die
Abteilung unter der Leitung von Meinhard Sauer in diesem Jahr auch wieder mehr Mannschaften für die
Medenspiele anmelden. Und schließlich hatte sich die neue Sportgruppe der Inlineskater unter dem Trainer
Joachim Grossnick prächtig entwickelt. Der Vorstand beschloss daher, diese Gruppe als eine eigenständige
Abteilung zu etablieren. Eine Zahl bestätigt diese positive Entwicklung: Mit Dirk Bruchof konnten wir unser 800.
Mitglied aufnehmen.

Dabei wird nicht vergessen, dass hinter diesen kurzen Meldungen ein enormer Aufwand an Zeit und ehrenamtlicher
Mitarbeit steckt. Zu den sportlichen Aktivitäten kommt noch Vieles an Büroarbeit, Besprechungen, aber auch die
aktive Beteiligung an Kirmes und Brunnenfest hinzu. Da diese Arbeitslast zur Zeit auf relativ wenigen Schultern
getragen wird, wäre es schön, wenn sich noch weitere TVB-Mitglieder für eine ehrenamtliche Mithilfe melden
würden. Der Dank besteht in der persönlichen Anerkennung dieser Mitarbeit und einem Helferfest, das wir am
Ende des Jahres feiern.

Inzwischen sind die Gedanken und die Planung bereits im nächsten Jahr. Am 20. Februar 1911 wurde unser
TVB gegründet, und genau 100 Jahr später werden wir deshalb unsere Jahresschlussversammlung am 20.2.2011
durchführen. Die Einladung dazu findet ihr in diesem Heft, wie auch das gesamte Jahresprogramm, das unter
der Leitung von Josef Bartz ausgearbeitet wurde. Wir freuen uns schon darauf und hoffen auf eine rege Teilnahme
der TVB-Mitglieder und aller Bewohner Bassenheims.

Mit sportlichen Grüßen!
Der geschäftsführende Vorstand

Vorwort...
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Verbandsliga Ost

Handball - 1. Mannschaft
Trotz durchwachsenem Saisonstart –
Ziele noch erreichbar

Nach einer Vorbereitungszeit von nahezu 3 Monaten
begann für die durch Carsten Ritter (Tor), David Anhei-
er (Tor), Andreas Rütze, Dominik Becker und Jan Hay-
duk verstärkte 1. Herrenmannschaft des TVB traditio-
nell an Kirmessamstag die Saison 2010/11 in der Ver-
bandsliga Ost.

Zum Auftakt traf die Mannschaft auf die im Vergleich
zur vergangenen Saison mit Spielern aus der Oberliga
verstärkte Reserve des TV Moselweiß II. Was sich in
den letzten Spielen der Vorbereitung bereits abgezeich-
nete hatte, wurde in der Beatushalle leider bestätigt.
Im Angriff wurde allzu häufig unvorbereitet abgeschlos-
sen, was dem Gegner zu Tempogegenstößen einlud.
Das logische Ergebnis war ein 15:9 Halbzeit Rückstand.
Einem kurzen Aufbäumen in der 2. Halbzeit und einer
zwischenzeitlichen Aufholjagd auf 22:19, folgte ein wei-
terer Einbruch zum 30:22 Endstand. Trotz der Nieder-
lage wurde das
Spiel noch ausgie-
big auf der Kirmes
bis in den Morgen
diskutiert.

Der erste Auftritt in
der heimischen
Karmelenberghal-
le fand gegen die
Mannschaft von
Grün-Weiß Men-
dig statt. Die Zu-
schauer sahen zu
Spielbeginn eine
motivierte Bassen-
heimer Mann-
schaft, die in den
ersten 5 Minuten mit 3:1 in Führung ging. Dann kam
der Gegner etwas besser ins Spiel und am Ende einer
ausgeglichenen ersten Halbzeit ging man mit 14:12 in
die Kabinen. In der zweiten Hälfte stand die Abwehr
des TVB viel besser und man setzte sich nach und nach
mit vielen Tempogegenstöße gegen die am Schluss
konditionell stark abbauenden Gäste mit 13-Toren zum
35:22 Endstand ab.

Mit einem Punkteverhältnis von 2:2 kam es zum ver-
meintlichen Spitzenspiel gegen den Rheinlandligaab-
steiger und Titelaspiranten TV Welling. In der gut ge-
füllten und traditionell extrem lauten Nettetalhalle konnte
der TVB zu Beginn des Spiels kontinuierlich einen 1 bis
2 Tore Vorsprung bis 11:10 verteidigen. Nach einer kur-
zen Schwächephase lag man zur Halbzeit mit 2 im
Rückstand. Diesen Rückstand konnte man im Laufe der

zweiten Halbzeit nicht mehr aufholen. Die
Abwehr, incl. der Torhüter, baute nach und
nach ab und am Ende hieß es 35:25 für den TV Wel-
ling. Insgesamt war der TVB über 40. Minuten eben-
bürtig und musste sich einer an diesem Tag stärkeren
Mannschaft geschlagen werden.

Nur eine Woche später trat man in Bassenheim ge-
gen den ungeschlagenen Aufsteiger und selbst er-
nannten Meisterschaftsfavoriten aus Bendorf an. Die-
ses Spiel hatte einen richtungweisenden Charakter,
wollte man ebenfalls noch um die Meisterschaft mit-
spielen. Ohne die verhinderten Carsten Ritter und Ste-
fan Walther, dafür aber auf der Torwartposition mit dem
reaktivierten Timo Lohner verstärkt, zeigte die Mann-
schaft in der gut gefüllten Karmelenberghalle eine star-
ke Leistung. In einem offenen Schlagabtausch mit stän-
dig wechselnder Führung konnte man sich in der 38.
Spielminute zu ersten Mal mit 2 Toren auf 23:21 ab-
setzen. Diesen Vorsprung konnte man über ein 34:30,
schlussendlich zum 36:34 Endstand verteidigen. Mit

diesem Ergebnis
war ein Fehlstart
abgewendet und
die Mannschaft
schöpfte neuen
Mut für die anste-
henden Partien.

Im Anschluss an
eine dreiwöchige
Pause kam es im
dritten Heimspiel
der Saison zum
Vergleich mit dem
TVfL Sinzig/Re-
magen. Gegen
die ambitionierte
Sp i e l g e m e i n -

schaft vom Rhein tat sich der TVB lange Zeit schwer
und konnte sich erst Mitte der zweiten Halbzeit auf 5
Tore absetzen. In einer hektischen Schlussphase, die
von ständiger Unterzahl auf beiden Seiten geprägt war,
erzielte Jan Hayduk den vor entscheidenden Treffer
zum 3-Tore-Vorsprung in der 59. Minute. Nach dem
Schlusspfiff stand es 30:28 für den TVB und die Gäs-
te mussten ohne Punkte den Heimweg antreten.

Zum Auftakt von 3 hintereinander folgenden Auswärts-
spielen (das Ergebnis der letzten Partie lag zu Redak-
tionsschluss noch nicht vor), trat man in Westerburg
gegen die zu Saisonbeginn neu formierte HSG West-
erwald an. In einer auf niedrigem Niveau geführten
Verbandsligapartie führte der TVB ständig und
baute seinen Vorsprung über den gesamten Spiel-
verlauf kontinuierlich zum 33:23 Endstand aus.
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Im zweiten Auswärtsspiel in Folge trat man bei der HSG
Römerwall an. In der Startphase der Begegnung setzte
sich der TVB schnell ab. Aber in der 18. Spielminute
schaffte die HSG Römerwall denn Ausgleich und ging
sogar für kurze Zeit in Führung. Am Ende der ersten
Halbzeit stand es 11:13 für den TVB. Nach der Pause
kam die Mannschaft nur langsam in Schwung und nach
10 Minuten stand es 14:14. In den 5 folgenden Minuten
setzte sich das TVB-Team vorentscheidend auf 14:18
ab, um am Ende mit 20:23 die Halle als Sieger zu ver-
lassen.

Bis zum Ende der Hinrunde hat die Mannschaft nun
aufgrund der Ergebnisse der direkten Konkurrenten

Zum Kader des TV
Bassenheim gehören:

Tor:
Carsten Ritter, David
Anheier, Timo Lohner,
Markus Baulig

Außen:
Andreas Rütze, Oliver
Ihrlich, Alexander Pieper,
Thomas Fetz, Dominik
Becker

Rückraum:
Daniel Lohner, Matthias
Israel, Jan Hayduk,
Stefan Walter, Dennis
Eitelbach, Tobias Schmitt,
Dirk Baulig

Kreis:
Christian Sauer,
Christian Buch

Trainer:
Dirk Baulig

Betreuer:
Lothar Walter

noch die Möglichkeit, in den Kampf um die
Meisterschaft einzugreifen. Sollte dies
gelingen, wird es zu Rückrundenbeginn
heiß her gehen. Mit der aus Moselweiß zu-
rückgekehrten Verstärkung in Person von Matthias Is-
rael besteht dann die Möglichkeit, die Favoriten aus
Welling, Bendorf und Weibern zu schlagen.

Die Mannschaft, Trainer und Betreuer wünschen allen
Fans und Mitgliedern des TVB ein frohes Fest sowie
einen guten Rutsch ins neue Jahr und würde sich freu-
en, im neuen Jahr wieder zahlreiche Zuschauer in der
Karmelenberghalle begrüßen zu dürfen.
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Rheinlandliga Frauen

Handball - 1. Damenmannschaft
Vor Saisonbeginn konnten sich die Damen des TV Bassen-
heim durch die vier Neuzugänge Maren Hoffmann, Nathalie
Oster (beide HSG Wittlich), Meike Nolden (TUS Weibern)
und Melanie Endel (HSG Irmenach/Kleinich) deutlich ver-
stärken.

Nach einer guten und anstrengenden Vorbereitung mit vie-
len Testspielen und Turnieren ist es Trainerin Angelika
Moskopp gelungen, eine starke Mannschaft zu formen, die
zur Zeit auf dem zweiten Tabellenplatz der Rheinlandliga
steht.

Im ersten Saisonspiel am 11. September 2010 beim TUS
Daun überzeugte die Mannschaft durch eine sehr konzent-
rierte Leistung.  Sie gewann das Spiel ganz klar mit 31:19
und konnte so genügend Selbstvertrauen tanken für das
nächste Spiel gegen den direkten Mitkonkurrent um die
Meisterschaft, den TV Engers.

Leider mussten sich die personell angeschlagenen Bassen-
heimerinnen dem TV Engers in einem von Nervösität und
Unkonzentriertheit geprägtem, aber jederzeit  spannendem
Spiel knapp mit 31:28 geschlagen geben.

Nach einer Pause von 2 Wochen stand der Mann-
schaft wieder der komplette Kader zur Verfügung. Die
Mannschaft konnte alle folgenden Spiele für sich ent-
scheiden. Auch die HSG Rhein-Nette, ein weiterer
Konkurrent um die Meisterschaft, wurde souverän be-
siegt.

Obwohl nicht alle Spiele mit deutlichem  Vorsprung
gewonnen werden konnten und die Mannschaft nicht
immer  ihr Leistungvermögen vollständig abrief, zeig-

te sich Trainerin Angelika Moskopp doch
insgesamt  zufrieden mit der Hinrunde. Sie
erwartet aber für die Rückrunde noch eine deutliche Stei-
gerung und eine bessere Konstanz der Mannschaftleistung.
Spiele gegen schwächere Mannschaften müssen dann kon-
sequenter geführt und deutlicher gewonnen werden.

Auch im Pokal läuft es sehr gut für die Handballdamen. So
hat man nach Überstehen der ersten Pokalrunde im neuen
Jahr am 02.01.2011 um 17 Uhr in Bassenheim die Chance
mit einem Sieg gegen die HSG Irmenach/ Kleinich das Fi-
nal Four zu erreichen.

Im Februar kommt es dann zu dem wahrscheinlich entschei-
denden Meisterschaftsspiel gegen den TV Engers. Wer die-
ses Spiel gewinnt, wird wohl am Ende der Saison die Nase
vorne haben, wenn sich beide Mannschaften keine Ausrut-
scher leisten. Das Spiel findet am 05.02.2011 um 17.30 Uhr
in der Karmelenberghalle in Bassenheim statt. Dabei hof-
fen die Damen auf rege Unterstützung, um der Meister-
schaft einen entscheidenden Schritt näher zu rücken.
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Handball - 2. Damenmannschaft
Der TVB hat eine 2. Damen

Es wurde tatsächlich geschafft. Der TV Bassen-
heim konnte für die Saison 2010/2011 eine 2. Da-
menmannschaft melden.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten und Unstimmig-
keiten hat sich eine völlig bunt gemischte Truppe
gebildet. Einige Spielerinnen sind aus dem Hand-
ball-Vorruhestand zurückgekehrt, einige haben die
Lust zu spielen wiedergefunden, manche sind beim
Heimatverein wieder eingetrudelt, A-Jugendspieler-
innen ergänzen das
Team und auch völ-
lig neue Talente wur-
den entdeckt.

Mit dieser Mischung
begann im Juni die
Vorbereitung. Zuerst
mit großer Euphorie,
dann mit Pessimis-
mus, kurz vor dem
Aufgeben und
schließlich mit Mut
zum Angriff nach
vorne – und plötzlich
war er da, ... der 1.
Spieltag! Startschuss
für eine Formation,
die so noch nie zu-
sammen auf dem
Spielfeld stand. Im
letzten Moment ha-

ben wir dann auch noch eine Torfrau
gefunden.

Gegen die Mannschaften aus Welling und Weibern
mussten wir uns leider geschlagen geben, freuen
uns aber schon auf die Revanche in der Rückrunde.

Siege wurden gegen Rhein-Nette,
Neustadt und Wissen eingefahren. Ein
Unentschieden erzielten wir gegen
Hamm, den Mit-Favorit der Liga.

Mit jedem Spiel gewinnen wir mehr an
Erfahrung, haben schon einige Siege
nach Hause geholt ( und auch große
blaue Flecken) und wir wachsen mehr
und mehr zusammen. Ich bin stolz auf
euch – Mädels!

Danke an unsere Zuschauer, die schon
einige Male die Tribünen gut gefüllt

haben. Über das große Interesse an der Mann-
schaft und die Unterstützung bei den Heimspielen
freuen wir uns. Weiter so, wir brauchen euch!
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Unglaublich.....
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und Ihr seid alle noch
Mit Spaß beim Training, egal obs stürmt oder schneit!!

Ich bedanke mich für Eure Treue und freue mich jeden
Montag immer wieder auf Euch....

Wer noch gerne mit uns trainieren möchte, kann jederzeit zu uns in die
Sporthalle kommen, denn wir trainieren immer montags, für Anfänger ab 19.45 Uhr bis 20.45
Uhr (Step und Aerobic jeweils im Wechsel) und für Fortgeschrittene ab 20.45 Uhr bis 22.00
Uhr (Step und Aerobic ebenfalls jeweils im Wechsel).

Eure Trainerin Annette Feilen

Und hier ein Foto von einem kleinen Teil unserer Teilnehmerinnen....

Vlnr:
Hintere Reihe: Sabine Wiegand, Jutta Müller, Gerlinde Kohl, Eva Badowski, Corinna

Forster, Brigitte Moskopp, Claudia Künster
Mittlere Reihe: Annette Feilen, Lisa Wagner, Nadine Klose, Sandra

Vordere Reihe: Sigi Fetz, Nadja Schmitz, Rebekka Noper
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Handball - E-Jugend
Die E-Jugend-
Mannschaften des TV-
Bassenheim
Junge, Junge, und auch Mädels welch ein Jahr.
Da wir von Anfang an immer alle Kinder Freitags
trainieren mussten (ca. 20 Kinder, halbe Halle),
haben wir uns entschlossen die Kids in 2 Mann-
schaften aufzuteilen (seit August haben wir Don-
nerstags eine zusätzliche Trainingseinheit). Auf-
grund der hohen Anzahl von Kindern und der gro-
ßen Leistungsunterschiede war dies über kurz oder
lang unvermeidlich (der wahre Grund ist aber, dass
unsere Stimmen bei so vielen lauten „ Schnäbeln“
im Niemandsland verhalten, und Patrick in 2 Jah-
ren fast kein Haar mehr auf dem Kopf hat).

Trotz anfänglicher Bedenken sind wir der Meinung,
dass das System mit zwei E-Jugenden, die wir nach
Leistungsstand der Kinder aufgeteilt haben, das
Beste für die Kinder ist. So können wir gezielter
mit den Kids an ihren Stärken bzw. Schwächen ar-
beiten.

Schon bei den Mini-Turnieren, wo wir mit 2 Mann-
schaften antraten, hat sich das Konzept positiv auf
die Kids ausgewirkt. Erstens hatten alle Kinder
mehr Spielanteile, und zweitens mussten alle mehr
Verantwortung übernehmen. So hat sich auch raus-
kristallisiert das für Leo Peil und Johannes Brücker
die Torhüterposition die beste ist.

Seit August 2010 haben wir nun 2 E-Jugend-
mannschaften gemeldet, und so startete die neue
Saison mit dem ersten Turnier der E2 in Vallendar.
Da jetzt nicht nur Handball gespielt wird, sondern
auch Koordinationsübungen absolviert werden
müssen, gab es für die Kids wie auch für uns Trai-
ner einiges neues. Beim ersten Spiel des Turniers
trafen wir auf die E-Jugend aus Westerburg. Un-
sere Mannschaft, die zum ersten Mal auf einem
großen Feld spielten, machten ihre Sache wirklich
gut, doch in einigen Situationen merkte man doch
die fehlende Spielpraxis auf dem großen Feld.
Westerburg war uns in allen Belangen weit überle-
gen, doch müssen wir unsere Kinder in Schutz
nehmen, denn der größte Teil der Westerburger
Mannschaft spielt schon das zweite Jahr in der E-

Jugend. Einziger Wehrmutstropfen war
der Trainer der gegnerischen Mann-
schaft. Nachdem seine Mannschaft mit 6 : 0 in
Führung lag, kam er zu uns an die Auswechsel-
bank und meinte arrogant, ob er nicht mal seinen
Torwart rausnehmen sollte, damit wir vielleicht auch
mal ein Tor werfen könnten. Christian Müller (Spie-
ler aus der E1) hatte den Spruch des gegnerischen
Trainers mitbekommen und meinte: „Wir spielen ja
auch noch mal gegen die. Man sieht sich immer
zweimal, und dann gibt’s Feuer.“ Unserer Meinung
nach spielten die Kids ein gutes Turnier, doch das
schönste an dem Tag waren die Koordinations-
übungen wie z.B. Laufen mit 3 verschiedenen gro-
ßen Bällen unterm Arm, oder Seilspringen, wobei
einige der Eltern herzhaft lachten („Liebe Eltern,
könnt ihr es besser?“).  Gut gelaunt, und mit dem
4. Platz in der Tasche, traten wir dann die Heimrei-
se an.

Nun war es auch soweit das die E1 ihr erstes Tur-
nier spielen sollte. In voller Besetzung starteten wir
in Richtung Bannberscheid. Auch bei diesem Tur-
nier merkte man den Kindern am Anfang die Um-
stellung vom kleinen auf das große Feld deutlich
an, was sich aber im laufe des Turniers erheblich
besserte. Bei den Spielen sahen wir tolle Torwart-
paraden, gutes Kombinationsspiel, und sehenswer-
te Torwürfe unserer Mannschaft. Da auch bei die-
sem Turnier Koordinationsübungen anstanden,
waren die Kinder sehr motiviert die Übungen genau
und schnell auszuführen. ( Hallo !!!!! Die können ja
in einer Reihe stehen und zuhören wenn man ih-
nen etwas erklärt). Trainer, Eltern und die Kinder
waren sehr zufrieden mit der gezeigten Leistung
der gesamten Mannschaft, was sich mit dem
2.Platz widerspiegelte. Weiter so.

Wir als Trainer möchten uns bei allen Kids bedan-
ken das Ihr immer noch (trotz einer Menge Straf-
liegestütze, Situps und Sprints) immer noch mit
solch einer Begeisterung dabei seid. Macht weiter
so, und viel Spaß beim Handball in Bassenheim.
Wenn es nämlich euch Spaß macht, macht es uns
auch Spaß.

Euer Trainerteam Steffi, Axel und Patrick
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  Obere Reihe von links: Trainerin Stephanie Linden, Annika Probst, Michelle Jakobs, Christopher
Stahl, Guillaume Sailly, Trainer Patrick Krechel, Trainer Axel Müller
Untere Reihe von links: Hanna Linden, Leo Peil, Jamain Malglaive

 Es fehlen : Max Jächel, Fabian Reiter, Chantal Dickmann, Maximilian Wodarz

 Obere Reihe von links : Trainer Axel Müller, Luc Forster, Florian Timmler, Johannes Brücker, Peter
Mittmann, Max Junglas, Niclas Krechel, Trainer Patrick Krechel

Untere Reihe von links: Hendrik Fischer, Leo Peil, Hannah Linden, Christian Müller, Noah Schröder

E1

E2
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Handball - weibliche- C I-Jugend
Die C-Jugend spielt in der Saison 2010 / 2011 in der
Leistungsklasse. Diese ist mit 7 Mannschaften besetzt.
Leider haben uns vor der Saison vier Spielerinnen ver-
lassen. Aber der „Harte Kern“ ist bei der Stange geblie-
ben. Doch deshalb konnte das Training selten so durch-
geführt werden, wie eigentlich geplant.

Gleich bei dem ersten Spiel gegen die Mädchen aus
Welling machte sich die fehlende Spielpraxis bemerk-
bar. Prompt ging das Spiel mit 13:10 Toren verloren.

Die Torschützen waren: Kyra Hoffmann (5) ,Julia Sau-
er (3) ,Elias Schwoll (2) und Elli Zwinge .

Anzumerken ist noch, dass wir bei diesem Spiel keine
Auswechselspielerin hatten

Nach einer langen Pau-
se wurde dann endlich
wieder ein Spiel ausge-
tragen. Kruft war unser
Gegner. Von der ersten
Minute an konnten man
sehen, dass die Mann-
schaft aus Kruft keine
Chance hatte. Nach dem
Schlusspfiff stand es 27:5 für unsere Mannschaft.

Jessica Stahl bot in diesem Spiel eine tolle Leistung im
Tor. Die Tore erzielten Kyra Hoffmann (12), Julia Sauer
(5), Elisa Schwoll (3), Mara Koch (3), Elli Zwinge (2),
Angelina Kohlrausch (1).

Beim nächsten Heimspiel waren die Mädchen aus Mo-
selweiß unsere Gäste. In diesem Spiel wirkte erstmal
Sarina Vaccarisi mit. Wir hatten gehörig Respekt vor
unserem Gegner. Aus einer sicheren Abwehr heraus
erspielten wir uns bis zur Pause einen 9:4 Tore Vor-
sprung. Auch in der zweiten Hälfte ließen wir nichts
anbrennen und gewannen am Ende verdient mit

18:8 Toren. Torschützen Kyra Hoffmann (8), Sarina
Vaccarisi (5), Julia Sauer (3), Elli Zwinge und Mara Koch.

Das folgende  Spiel hatte es in sich. Wir mussten zum
Tabellenführer nach Kobern. Leider waren einige Spie-
lerinnen an diesem Tag nicht hundert Prozent einsatz-
fähig. Elisa Schwoll und Sabrina Flöck konnten gar nicht
eingesetzt werden. Daher erklärte sich Sarina bereit,
nochmals auszuhelfen. Diese machte ein tolles Spiel
und erzielt 10 Treffer.

Immer wieder von Kyra Hoffmann ange-
trieben, konnten wir Untermosel unter
Druck setzen und gingen wir mit einer Ein-Tore-Füh-
rung in die Pause. Auch in der zweiten Halbzeit  hielten
wir das Spiel lange offen. Doch am Ende ging uns die
Luft aus ohne Auswechselspielerin und wir verloren  mit
24:21 Toren.

Die Tore erzielten Sarina Vaccarisi (10), Anne Weber
(5), Kyra Hoffmann (4), Julia Sauer (2).

Am Wochenende danach traten die Mädchen aus An-
dernach bei uns an. Ein unbequemer

Gegner. Dieses Mal
konnte uns Sarina nicht
aushelfen.Die Abwehr
stand sicher und Kyra
konnte durch schnelle
Tempogegenstöße die
Torfrau von Andernach
immer wieder überwin-
den. So stand es zum
Pausentee 9:6 für unse-
re Mädels.. In der zwei-
ten Halbzeit lief nicht

mehr viel zusammen. Am Ende waren wir froh, dass
wir das Spiel mit 16:15 Toren gewonnen hatten. Sabri-
na Flöck stand nach langer Pause wieder im Tor und
machte ihre Sache gut.

Die Tore erzielten Kyra Hoffmann (8), Julia Sauer (5),
Mara Koch (2).

Zur Mannschaft gehören:

Trainer: Uwe Schwoll, Edgar Kohlrausch

Zeitnehmer: Ulli Zwinge.

Im Tor:  Sabrina Flöck , Jessica Stahl.

Im Feld: Kyra Hoffmann, Elisa Schwoll, Mara Koch, Julia
Sauer, Anne Weber, Jasmin Englert, ,Angelina Kohl-
rausch, Elli Zwinge, Sarina Vaccarisi und vielleicht auch
bald Tiziana Vaccarisi.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr wünschen die Mädchen
von der weiblichen C-Jugend.

Uwe Schwoll

Leistungsklasse weibl. C-Jugend Rhein/Eifel
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Wir gratulieren ganz herzlich folgenden
Vereinsmitgliedern, die von Juli bis
Dezember 2010 Geburtstag feierten:

Zum 10. Geburtstag:
Moritz Kolle
Nils Knebel
Paul Wiegand
Johannes Brücker
Luc Robin Forster
Lea Baumann
Lucas Huth
Anna Urmersbach
Hannah Schwall
Nadja Rösch
Zoe Wilbert
Hanna Linden

Zum 20. Geburtstag:
Martin Scherer
Donna-Sophie Hof
Tina Künster
Marc Kunze
Carolin Degen
Angela Schmitz

Zum 30. Geburtstag:
Christine Lohner
Sandra Karst

Zum 40. Geburtstag:
Markus Lohner

Zum 45. Geburtstag:
Andrea Paul
Birgit Friedrich
Gudrun Ackermann
Martina Litauer
Peter Leber

Zum 50. Geburtstag:
Axel Weiber
Monika Frey
Dietmar Koch
Karl Koch

Zum 55. Geburtstag:
Lydia Thiel-Sauer
Marie-Therese Dötsch
Helmut Polch

Zum 60. Geburtstag:
Helmut Schandua
Arno Schmitz
Gertrud Pitzen
Wolfgang Sauer
Rolf Lohner
Irena Oska

Zum 65. Geburtstag:
Hans Baulig
Werner Braun
Hildegard Bach

Zum 70. Geburtstag:
Karl-Heinz Bach

Zum 75. Geburtstag:
Klaus Peter Ringel
Wilfried Oster
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Vorrunde - Qualifikation

Bezirksliga A

Handball - männliche D-Jugend
Prima Start in die Saison
Nach Ende der E-Jgd. Zeit für den 99er Jahrgang stell-
te sich die Frage, ob genügend Spieler vorhanden sind
um eine Mannschaft zu stellen. Dies war nicht der Fall
und so wollte ich einige 2000er schon in die D-jgd. mit-
nehmen. Die restlichen Spieler sollten noch ein Jahr E
spielen, was für einige einfacher gewesen wäre. Da aber
die Minis, welche nun E-Jugend spielen auch eine gro-
ße Anzahl Kinder hat, beschloss ich , alle mitzuneh-
men. Zudem konnte ich Oliver Ihrlich aus der 1. Mann-
schaft als Co-trainer gewinnen.

Wir konnten sogar einen Neuzugang, Benjamin Oster,
verbuchen ( 98er Jahrgang) der sowohl bei uns und in
der C2 mitspielt.

So wurde im Training eine Gangart hochgeschaltet um
Spiele wie letztes Jahr,
die mit bis zu 15 Toren
verloren wurden, zu ver-
meiden.

Als erster Test spielten
wir in eigener Halle die
Quali für den EVM-Cup
gegen Vallendar und
Puderbach. Diese Spie-
le wurden aber Erwar-
tungsgemäß verloren.

Nun stand die Quali –
Runde für die Leistungs-
klasse an. Dort würden
wir ebenfalls auf die obi-
gen Mannschaften tref-
fen, was für die Jungs
nicht gerade motivierend
gewesen wäre.

Im ersten Spiel trafen wir
auf Bad Ems II. Hoch motiviert wurde begonnen und
führten zur Halbzeit mit 10:1. Eigentlich war man das
vom letzten Jahr umgekehrt gewohnt. So konnten alle
Ergänzungsspieler ohne Probleme eingesetzt werden
und Bad Ems mit 19:4 aus der eigenen Halle geschos-
sen werden.

Im nächsten Spiel trafen wir auf die HSG Westerwald.
Dort ging es schon etwas härter zur Sache. Jeder Ball
war hart umkämpft und es wurde nicht aufgesteckt. Die
letzten Minuten waren wir vom Pech verfolgt, da viele
Bälle vom Innenpfosten nicht ins Tor, sondern ins Aus
sprangen. Wenige Sekunden vor Schluß  warf Janosch
Weiß einen „Pissbogen“ ( der hatte noch Schnee drauf)
aufs Tor, der die Unterkante der Latte streifte und leider
nicht ins Tor ging. So wurde knapp mit 10:11 verloren.

Mendig / Welling war unser nächster Geg-
ner. Dieses spiel war ein Spiegelbild des
letzten. Keine Mannschaft konnte sich entscheidend
absetzen und so blieb es bis zum Ende sehr spannend.
Leider wurde mit 17:19 verloren. Dies bedeutete, dass
wir keine Leistungsklasse, sondern Bezirksliga A spie-
len.

Gegner im ersten Spiel war wiederum Mendig / Wel-
ling. Da hieß es  Revanche.  Konzentriert wurde be-
gonnen und es wurde das umgesetzt was im Training
geübt wurde.

Schnelle Tempogegenstöße von Leon Krechel und Pas-
cal Fahrländer brachten uns aus einer stabilen Abwehr
heraus schnell in Führung. Benjamin verwandelte ei-
nen Freiwurf  auf Grund einer nicht organisierten Ab-
wehr direkt von halb links in den Winkel. Schöne Kom-

binationen rundeten das
Bild ab. So konnte beru-
higt mit 13:8 in die Halb-
zeit gegangen werden.
Warnungen, dass das
Spiel noch nicht gewon-
nen sei, wurden konse-
quent in den Wind ge-
schlagen und es wurde
mit aller Gewalt versucht
Tore nur noch durch die
Mitte zu werfen. Unsere
Außen standen teilweise
so frei, dass sie ein Pick-
nick machen konnten.
So war es nicht verwun-
derlich, dass unnötige
Ballverluste, welche zu
Gegenstößen des Geg-
ners führten, diesen bis
auf 1 Tor herankommen

ließen.

Sekunden vor Spielzeitende konnte Jan Hildebrandt
einen Wurf von außen parieren und es konnten somit
die ersten Punkte in der Bezirksklasse A eingefahren
werden. Insgesamt war es eine prima Vorstellung der
Jungs.

Nächster Gegner war Römerwall  Sonntags morgens
um 10:00 Uhr !

Die Römerwaller hatten zwar nur einen Auswechsel-
spieler, es waren aber bis auf 2 Mann alle 98 er Jahr-
gang und 1-2 köpfe größer als unsre Jungs. Das dies
keine leichte Aufgabe werden würde war klar. Wir gin-
gen konzentriert in der Abwehr zur Sache aber
auch im Angriff wurde lange gespielt und Torchan-
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cen gesucht. Keine Mannschaft konnte sich absetzen
und so ging es beim Stande von 7:7 in Kabinen. In der
2. Halbzeit kam es diesmal nicht zum erwarteten Ein-
bruch. Es wurde verbissen gekämpft und man konnte
einen 3 Tore Rückstand in eine Führung umbiegen.
Pascal Fahrländer warf an diesem Tage wieder Tore
aus den unmöglichsten Positionen, Leon begnügte sich
aufs 7-m rausholen, welche durch Benjamin Oster, der
mit 10 Toren einen guten Tag erwischt hatte, bis auf
den Letzten sicher verwandelt wurden.

Die letzten 2 Minuten waren nichts für schwache Ner-
ven. Es wurde gekämpft und nichts verloren gegeben.
Beim Stande von 15:15 gab es den letzten 7-m für uns.
Benni hatte Pech und der Wurf landete am Pfosten.
Römerwall startete den letzten Angriff und konnte 15
Sekunden vor Schlusspfiff gerade durch einen Spieler,
der das ganze Spiel keinen Ball richtig fangen konnte
von links außen mit einem langen Heber in Führung
gehen. Wir konnten keinen Angriff mehr starten und so
war die Enttäuschung nach dem Spiel natürlich riesig.

Aber man muß auch mit solchen Niederlagen klarkom-
men.

Der Mannschaft muß ich ein großes Lob
aussprechen, da sie nie aufgegeben hat.

Das lässt für die weitere Saison hoffen.

Dank an Tanja Lohner, die sich um das „Kuchenma-
nagment“ unserer Mannschaft kümmert und allen El-
tern die sie unterstützen.

Ganz besonders möchte ich mich bei meiner Frau Clau-
dia und Elke Fahrländer bedanken, da beide auch kurz-
fristig einspringen wenn ich ( Schichtdienst) oder Olli
nicht können.

Die zwei halten dann die Jungs mit Gymnastik oder klei-
nen Kraftübungen fit.

Danke noch mal ganz herzlich.

Zum Einsatz kommen: Jan Hildebrandt, Leon Krechel,
Ruben Giebfried, Lena Wodarz, Paul Wiegand, Fabio
Israel, Pascal Fahrländer, Florian Keller, Maik Lohner,
Lukas Thinnes, Benjamin Oster, Lucas Ringel, Janosch
Weiß, Nico Malglaive, Niklas Brathuhn, Fiodar Yuzhyk,
Vincent Ackermann, Pascal Hobohm

Guido Krechel

obere Reihe von l.n.r : Benjamin Oster, Janosch Weiß,Ruben Giebfried, Lukas Thinnes,
Pascal Fahrländer, Florian Keller, Leon Krechel, Trainer Guido Krechel

untere Reihe von l.n.r : Nico Malglaive, Lucas Ringel, Fabio Israel, Jan Hildebrandt,
Jan Hildebrandt, Paul Wiegand, Maik Lohner, Fiodar Yuzhyk

Es fehlen: Lena Wodarz, Niklas Brathuhn, Vincent Ackermann, Pascal Hobohm
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Weibliche C 2-Jugend
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Die „Youngsters“ des TVB

Die weibliche C 2 des TV Bassenheim ist die jüngste
Mädchentruppe des Vereins. Aber sie spielt nun schon
etliche Jahre zusammen und kann auf den stolzen Ka-
der von 14 Teenies bauen.

Dieses Jahr hat man sich, obwohl die Hälfte der Mann-
schaft noch D-Jugend
spielen könnte, bereits
in der Leistungsklasse
in der C-Jugend etab-
liert. Entsprechend
schwer ist z. Zt. ihr
Stand. Ein schweres
Los nicht nur für die
Spielerinnen, sondern
auch für „Die Neue“ im
Team. Melanie Endel,
Spielerin der 1. Damenmannschaft des TVB, unterstützt
nun als Trainerin die Mädchen und macht ihnen Beine.
Ging man die Saison zunächst holprig an, ist man jetzt
so langsam angekommen und besinnt sich auf die ei-
genen Stärken. Eine Entwicklung ist deutlich zu erken-
nen. Hat man z. B. vor zwei Jahren Moselweiß noch

hoffnungslos unterlegen gegenüber ge-
standen, so konnte man sich diese Sai-
son eine lange Zeit auf Augenhöhe bewe-
gen. Erst in den letzten Minuten verließen
unsere Mädchen die Kräfte und gaben den überwie-
gend 2 Jahre älteren Gegnerinnen aus Koblenz die Mög-
lichkeit mit 3 Toren als Sieger von Platz zu gehen.

Für dieses „Lehrjahr“ hat man sich jedoch viel vorge-
nommen. Aufgeben
oder Hängen lassen
gilt nicht und das Trai-
nerteam wird alles da-
ran setzen, die Trup-
pe gut gelaunt aber
vor allem mit guten
Leistungen durch die
schweren Spiele zu
führen.

Für Bassenheim spielen: Maike Brücken, Luisa Dun-
kel, Josefine Eisenhammer, Hannah Flöck, Rebecca
Fröhlich, Jelena Guduras, Theresa Höppel, Tamara Klä-
ser, Sarah Krechel, Tessa Mannheim, Maike Milbradt,
Pia Nickenig, Anna Rönz, Michelle Schäfer

Trainerteam: Melanie Endel und Marion Brücken
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von links:

Sina Hildebrandt,
Michelle Müller,
Alina Müller,
Gianna Vaccarisi,
Carolin Dötsch,
Lea Mannheim,
Anna-Lena Fischer.

Tennis U 15 Mädchen Saison 2010
Wie schon im „TVB Echo“ 1 / 2010 berichtet, meldete der TV Bassenheim zum ersten mal in
der Geschichte des Bassenheimer Tennissports eine Mädchenmannschaft U 15 für die
Medenrunde .

Wie heißt es so schön: Lehrjahre sind keine Herrenjahre und außer an Weihnachten gibt es nichts
geschenkt. Nach diesen alten Sprüchen müssen sich unsere jungen Damen in der laufenden Saison
vorgekommen sein, denn es gab viel zu lernen in Sachen Tennis und Fairness. Des weiteren nutzte der
Gegner jede sich bietende Chance für sich aus und verschenkte keinen Ball oder Punkt. Das am Ende
kein Sieg für unsere Mannschaft heraussprang war zu verschmerzen, denn wir befanden und befinden
uns einfach noch in der Lernphase.

Die jungen Damen gaben in der ganzen Saison ihr bestes und kämpften bis zum bitteren Ende um
jeden Ball. Doch der Gegner kannte auf alle unsere Bemühungen eine besser Antwort und war der
Mannschaft um Jahre Tennissport überlegen. Es gab zwar einige enge und knappe Spiele, doch man
sollte nicht nur die eigene Leistung bewerten sondern auch die Leistung des Gegners anerkennen, die
anderen waren einfach besser. Das spiegelte sich auch in den Ergebnissen wieder. Nichts desto Trotz
wird im nächsten Jahr wieder eine Mannschaft gemeldet und alle hoffen auf ein besseres Abschneiden.

Josef Bartz
Abschlusstabelle Medenrunde C Klasse U 15:
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Handball - weibliche B-Jugend
Im Juni dieses Jahres habe ich die weibliche B-Jugend von Angie
Müller übernommen.

Gestartet waren wir mit einem dreimaligen Training in der Woche.
Auf der Tagesordnung stand am Montag Laufen, am Dienstag Kraft
und Koordination sowie am Donnerstag nochmals Laufen und Ko-
ordination.

Gerade in den Sommerferien war es  schwierig mit allen zu Trai-
nieren. Doch so einige Kilometer konnten mit dem Trainer beackert
werden. Athletik, Kondition und Koordination waren im ersten Teil
der Vorbereitung das wichtigste und auch das nötige um die Grund-
lagen für eine gute Saison zu legen.

Den Abschluss machten wir mit einem zweitägigen Trainingslager
in Kettig. Hier konnten wir komplett trainieren und es war erstmal
die Möglichkeit gegeben, uns
Mannschaftstaktisch vorzuberei-
ten. Durch zwei Trainings-
einheiten am Samstag und ei-
nem Spiel konnte der erste Tag
abgeschlossen werden. Am
zweiten Tag folgten jeweils zwei
Einheiten und ein Abschlußspiel
gegen eine Mannschaft aus der
Regionalliga, welches wir gewin-
nen konnten. Somit war der ers-
te Teil der Vorbereitung abge-
schlossen.

Im zweiten Teil wurde vermehrt
auf das Zusammenspiel in Angriff und Abwehr gelegt. Doch auch
hier konnte nicht immer oder besser fast nie vollzählig trainiert wer-
den. Durch Kleingruppenarbeit und positions spezifiges Training
konnte jedoch vieles kompensiert werden.

Dann ging es los. Am 12.09 ging es zum ersten Spiel nach Alten-
kirchen. Leider auch hier schon dünn besetzt, konnten wir jedoch
unser erstes Spiel mit 13:15 gewinnen.

Gegen Untermosel (29:5 ), Neustadt (18:15 ), Engers (23:18 )
Römerwall ( 23:3 ), Westerwald ( 24:8 ) und wieder Altenkirchen (
21:10 ) konnte jeweils gewonnen werden, sodass das wir zurzeit

die Tabelle mit Moselweiss gemeinsam anführen.
Mit 14:0 Punkten stehen wir zurzeit auf Platz Num-
mer zwei.

Hervorheben möchte ich das Heimspiel gegen Engers. Schnell la-
gen wir mit 0:5 im hintertreffen und ich dachte wir hätten alles ver-
lernt bzw. nie Trainiert. Nach einer Auszeit schon nach 7 min. wurde
es etwas besser und wir konnten bis zur Halbzeit auf 9:13 verkür-
zen. Die Halbzeitansprache hat wohl etwas gebracht. Weiterhin
hochmotiviert ging es in die zweite Halbzeit. Je länger das Spiel
dauerte umso besser kamen wir ins Spiel. Am Ende siegten wir
mit 23:18 hoch verdient. Engers konnte in der zweiten Halbzeit nur
noch 5 Tore erzielen. Tolle Leistung, super Kampf und Top Ein-
stellung. Mit solch einem Spiel kann diese Mannschaft noch eini-
ges bewegen.

Nun kam das schwerste Spiel
der Hinrunde. Am 05.12.2010
trafen wir auf den hohen Favori-
ten aus Moselweiß. Leider konn-
ten wir auch dieses Spiel nicht in
voller Besetzung spielen, da un-
sere Spielerin Laura Schüller in
Polen am Flughafen wegen des
schlechten Wetters fest saß. In
der ersten Halbzeit war es ein
ausgeglichenes Spiel und es
ging mit 10:10 in die Halbzeit-
pause.

Moselweiß kam besser aus der Halbzeit und ging gleich in Füh-
rung. Leider konnten wir in Halbzeit zwei nicht mehr an unsere Leis-
tung aus der ersten Hälfte anknüpfen. Das Spitzenspiel ging leider
mit 24:16 verloren. Leider fehlte es an Alternativen um das Spiel
noch für uns zu entscheiden. Doch jede Spielerin ging an Ihre Gren-
zen und kämpfte bis zum Schluss. Anerkennen muss man auch
die Leistung des Gegners. Moselweiß zeigte am Schluss, warum
diese Mannschaft noch kein Spiel verloren hat.

Jetzt ist erst einmal eine kurze Spielpause bis zum 09.01.2011. An
diesem Tag treffen wir auf einen weiteren Favoriten in unserer Klas-
se. Dieses Spiel in Weibern wird wohl zeigen wer am Ende mit um

den zweiten Platz spielen wird, wel-
cher berechtigt, mit um die Rhein-
landmeisterschaft zu spielen.

Saskia Schubert (32) - Laura
Schüller (5/3) - Sarina Vaccarisi
(12) - Schirina Rhamatov (21/1) -
Lea Mannheim (29/7) - Tiziana
Vaccarisi (8/3) - Michelle Meuer
(9) - Lisa Häring ( 10/1 ) -
Vanessa Mohr (3) - Sabrina Kuhn
(12) - Michi Müller (TW)

Zum Schluss möchte ich noch ein
großes Kompliment an
Angie Müller weitergeben.
Angie hat sehr gut ausgebildete
Spielerinnen in die B-Jugend
gegeben. Vielen Dank Angie,
haste gut jemacht.

Allen Eltern, Fans und Spieler-
innen wünsche ich ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Udo Chandoni
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Kermes enn Bassem 2010
Wie auch schon in den Jahren ab 1973 organisierte der TV Bassenheim
und der MGV Bassenheim die Bassenheimer Kirmes 2010. Bei durch-
wachsenem Wetter verliefen die Festtage harmonisch und fröhlich ab.
Wieder waren es viele Freiwillige, ohne die würde es keine Kirmes ge-
ben, die sich für den Aufbau, Thekendienst, Bonverkauf und natürlich
auch wieder für den Abbau zur Verfügung stellten. Viel Arbeit musste im
Vorfeld der Veranstaltung geleistet werden, um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten. Hier müssen
einmal stellvertretend für viele Hel-
fer Herbert Baulig vom MGV, Chris-
tian Sauer, Thomas vom Hofe und
Thomas Lohner als Verantwortliche
für die Organisation der Kirmes und
Hans Peter Braun vom TVB, als Or-
ganisator für das Fällen des Baumes
im Bassemer Wald, und das wieder-
aufstellen des Kirmesbaumes an der
Halle in neuer Kirmesbaumhaltevor-
richtung genannt werden. Es waren,
wie auch die Jahre davor, viele Mei-
nungen zum Ablauf
der Kirmes zu hören.
Doch diejenigen mit
den besten Ideen
sieht und hört man
dann wieder ein Jahr
nicht, um im nächs-
ten Jahr wieder die
gleichen Sprüche
loszuwerden.

Für beide Vereine
wird es immer
schwerer solch ein
Dorffest neben den
eigenen Vereinsver-
anstaltungen zu
stemmen und zur all-
gemeinen Zufrieden-
heit durchzuführen.

Beide Vereine, ob der TVB oder der MGV, waren mit dem
Resonanz zufrieden und hoffen auch wieder auf den Be-
such der Bassenheimer Bevölkerung im nächsten Jahr,
wenn es wieder am zweiten Wochenende im September
heiß: „Auf zur Basseme Kermes 2011, wir mache mett, da
simmer dabei, dat wierd prima“

Josef Bartz



33TVB-ECHO

Kirmesmomente in
Bilder festgehalten
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Sportgruppe Inline – Skaten
Wer einmal Feuer gefangen hat, egal ob Klein oder Groß,
der will bald mehr...

So ist eben bei uns der Trend:

- mit Barbara Dötsch, Rainer Berg, Joachim Brod,
Marco Buess und Joachim Großnick hat unsere
Sportgruppe nun 5 lizensierte Übungsleiter-/-in !

-  zum Bonn Halbmarathon für Inliner am 10. April
2011 haben gemeldet:

Birgit und Joachim Brod, Elke Gerz, Barbara
Dötsch, Rosi Vuillemin, Jochem Kalsch,  Rainer
Berg und Joachim Großnick

-  zum Mittelrhein-Marathon am 28. Mai 2011 haben
bisher gemeldet:

 Birgit und Joachim Brod, Jochem Kalsch und
Joachim Großnick

An alle Interessierten!

Macht bei uns mit, nutzt euer persönliches „Fitness-Studio“ auf Rollen.

Inline-Training ist ein optimales Cardio-Training und wenn ihr eure Ausdauer erst durch
regelmäßiges Training verbessert habt, dann sind Langstrecken kein Problem mehr !

Am 18. September 2010 hatten wir unsere Sommerabschlusstour.

Mit viel Elan ging es zur Sache und siehe da, die Strecke Kerben – Polch und zwar hin- und zurück,
war flott absolviert. In Polch mussten wir improvisieren, die Restauration am alten Bahnhof war leider
geschlossen. (Grins, für die dabei gewesenen !)

Dank  Andrea und ihrem Auto konnten wir aber schnell die Situation
retten. So ging es zum Einkaufen ins benachbarte
Einkaufszentrum.

Abschlusszeilen:

Weihnachten – eine schöne Zeit.
Das neue Jahr, es ist nicht mehr weit.
Stille Stunden, frohe Feste und
Zum neuen Jahr das Allerbeste !

herzlichst Joachim Großnick
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 TTTTTennis - Herennis - Herennis - Herennis - Herennis - Herrrrrrenenenenen
Aufstieg knapp verpasst

Nach dem erfolgreichen Saisonstart (siehe letztes TVB
Echo) mit 3 Siegen aus den ersten 3 Spielen und der damit
verbundenen Tabellenführen standen als nächstes die
beiden Spitzenspiele gegen den TC Mülheim II sowie die
DJK Ochtendung II an. Bei äußers schlechten Wetter-
bedingungen ging es zu ungewohnter Mittagszeit nach
Mülheim. Man hatte sich viel vorgenommen und wollte die
Niederlage aus der Vorsaison wegmachen. Die Einzel je-
doch zeigten, dass man an diesem Tag wohl mit dem fal-
schen Bein aufgestanden war. Ein Einzel nach dem ande-
ren ging verloren, einzig Christian Sauer konnte sein Ein-
zel gewinnen. Damit lag man bereits zur Halbzeit mit 2:10
zurück. Es mussten alle Doppel gewonnen werden. Im Dop-
pel 1 taten sich Timo und Marc gegen Ihre beiden linkshän-
digen Gegner zwar schwer, gewannen aber trotz 3 Sätze
recht schnell. Doppel 2 mit Markus I. und Christian Sauer
hatte mit Ihren Gegnern wenig Problem und siegt glatt in 2
Sätzen. Alles hin also am Doppel 3. Hier kämpften Markus
B. und Christian Schönhoff gegen das wohl stärkste Dop-
pel aus Mülheim. Es entwickelte sich ein extrem enges
Match. So mussten die beiden den ersten Satz knapp mit
5:7 abgeben. Zu diesem Zeitpunkt war Doppel 1 bereits im
3. Satz und Doppel 2 kurz vor der Beendung. Dies allein
zeigt, wie eng es in diesem Match zu ging. Auch Satz 2 soll-
te dies nicht ändern. Einzig der Ausgang war ein andere.
So konnten Markus und Christian mit 6:4 gewinnen und al-
les hin am letzten Satz. Hier zeigte sich das die beiden
Mülheimer sich, selbst von einem knallharten Volltreffer ge-
gen das beste Stück des Mannes, nicht aufhalten ließen und
gewannen diesen nach langem Kampf am Ende klar mit 6:1.
Dadurch musste man eine knappe, wenn auch nicht ganz
unverdiente, 8:13 Niederlage hinnehmen.

Zwei Wochen nach der knappen Niederlage in Mülheim kam
es zu entscheidenden Spiel um den Aufstieg gegen die
Mannschaft der DJK Ochtendung II. Hatte man in der letz-
ten Saison trotz fehlen 2 Stammspieler nur knapp in
Ochtendung verloren, so erhoffte man sich, dieses Mal in
Bestbesetzung, einen anderen Ausgang. Dementsprechend
motiviert ging man an den Start. Doch der Verlauf der Ein-
zel sah etwas anders aus. Man konnte zwar durch Markus
I. und Timo 2 Einzel gewinnen, demgegenüber standen auch
die klaren Niederlagen von Marc und Markus B. Jetzt muss-
ten als die beiden Christians die Punkte holen. Doch auch
sie konnten das Vorhaben nicht in die Tat umsetzen und ver-
loren beide so jeweils nach 3 Sätzen. Dadurch lag man nach
den Einzeln mit 4:8 zurück. Es mussten also alle 3 Doppel
gewonnen werden. Hierbei verpokerte man sich aber und
setzte die Doppel falsch. Zwar wurde Doppel 1 (Markus I.
und Timo) klar gewonnen, doch Doppel 2 (Marc und Christi-
an Schönhoff) verloren. Im Doppel 3 mit Markus B. und
Christian Sauer ging es also nur noch um die goldene Ana-
nas. Doch davon ließen sich die beiden nicht beeindrucken
und gewannen trotz allem nach knapp 2,5 Stunden ihr Dop-
pel mit 7:6 und 7:6. Damit stand die 2. Niederlage mit 10:11

fest, womit auch gleichzeitig der Aufstieg ver-
passt war.

Nach den beiden Niederlagen gegen den TC Mülheim II und
die DJK Ochtendung II galt es im Auswärtsspiel in
Metternich den 3. Tabellenplatz zu halten. Hierfür standen
die Voraussetzungen alles andere als gut. Da Christian
Schönhoff aus privaten Gründen fehlte und auch die mögli-
chen Ersatzspieler kurzfristig absagten, traf man sich mit nur
5 Spielern. Hier jedoch hatte Christian Sauer die rettende
Idee und überredete kurzerhand Andreas Weiber zu einem
Einsatz. Die ersten Einzel verliefen jedoch alles andere als
gut. Zwar gewann Timo in bekannter Manier, jedoch verlo-
ren Markus B. und Marc. Da anschließend Andreas auch
sein Match verlor mussten Christian Sauer und Markus I.
ihre Spiele gewinnen. Christian erledigte diese Aufgabe re-
chet klar. Markus dagegen lieferte sich mit dem Ex -
Bassenheimer Manuel Zimmer ein sehr enges Match, wel-
ches er aber am Ende doch mit 7:5; 3:6 und 6:4 gewann.
Damit stand es nach den Einzeln 6:6. Es mussten also „nur“
zwei Doppel gewonnen werden. Es galt also dieses Mal die
richtige Taktik zu wählen. Schnell zeige sich, dass das Dop-
pel 2 mit Marc und Andreas zwar gut spielte, aber doch kei-
ne Chance hatte. Im Doppel 3 dagegen zeigten Markus B.
und Christian eine starke Leistung und gewann klar. Nur das
Paradedoppel (Nr. 1 + Nr. 2 der Mannschaft) Markus I. und
Timo tat sich extrem schwer. So musste man sogar in den
3. Satz gehen, welche man aber am Ende gewann.
Hierdurch gewann man auch die gesamte Partie mit 12:9.

Zum letzten Saisonspiel empfing man auf heimischer Anla-
ge die Mannschaft des SV Urmitz. Bei Höchsttemperaturen
und der Tatsache, dass das Achtelfinale Deutschland gegen
England der Fußballweltmeisterschaft am Nachmittag folg-

te, begann man zeitig. Schnell zeigte sich, dass
die Mannschaft aus Urmitz kein wirklicher Geg-
ner war. Die ersten drei Einzel (Timo, Markus
B. und Christian Sauer) waren nach knapp 1
Stunde alle beendet und auch die anderen drei
Einzel (Markus I., Marc und Christian Schön-
hoff) dauert nicht wirklich länger und so hatte
man bereits nach den Einzeln mit einem Stand

von 12:0 die Gesamtpartie gewonnen. Nun mussten nur
noch die Doppel gespielt werden. Auch dies sollte sich an
diesem Tag als kein Problem erweisen, wobei man alle 3
Doppel gewann. Damit gewann man den Saisonabschluss
klar mit 21:0.

Trotz des am Ende knapp verpassten Aufstiegs waren alle
mit der Saison zufrieden und man feierte neben dem erfolg-
reichen Saisonabschluss auch den 4:2 Sieg der deutschen
Fußballnationalmannschaft über England. Da mit dem TC
Mülheim und der DJK Ochtendung die beiden Tabellen-
ersten aufgestiegen sind, müsste das Ziel für die nächste
Saison eigentlich Ausstieg laut. Da in der neuen Saison al-
ler Voraussicht nach mit Marc Weiber und Christian Sauer
2 Leistungsträger nicht bzw. nur bedingt zur Verfügung ste-
hen werden und es eine Umstellung auf 4er Mannschaften
gibt, ist die Zielsetzung für das nächste Ungewissen. Den-
noch muss das Ziel lauten, ein Wort um den Aufstieg mit-
zusprechen.

Zur Mannschaft gehören:
Markus Israel, Timo Lohner, Marc Weiber, Markus Baulig,
Christian Schönhoff, Christian Sauer und Andreas Weiber
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Handball - Alte Herren

Guter Saisonstart der
Alten Herren
Nach dem im Januar eine alte Herren Mannschaft ge-
gründet worden war und bereits im Mai, beim Pfingst-
turnier der HSV Rhein-Nette, als Turniersieger eine un-
glaubliche Premiere hatte, informierte uns Spielführer
und Organisator Guido „Zimbo“ Zimmer zeitnah über
den anstehenden Saisonstart am 24.10.2010 beim TV
Moselweiß. Nachdem man beim Turnier in Andernach
mit 16 Spielern anwesend war, erhoffte man sich auch
für das erste Turnier eine solche große Mannschaft.
Doch was auf die Einladungsmail vom Zimbo folgte,
war eine ware Absagen Flut. Diverse Verletzung, priva-
te Feiern oder auch andere Gründe sorgten dafür, dass
ca. 20 Spieler aus dem Mailverteiler fehlten. Interes-
sant hierbei war nur die Diskussion über eine mögliche
Trainingseinheit mancher:

Spieler 1: Haben wir vor dem großen Show-Event
noch eine Trainingseinheit (Lauf auf den Karmelenberg
oder so)?

Spieler 2: Esch jeläwe dau hasse net all. Bei demm
sauwede lawe john. Unn noch off de kamillebersch.
Wäst dau bi steil dat ess?

Spieler 3: Stell Dich net su an. Häst Dau känne Jup-
pe.

Desweiteren war immer noch offen, ob jeder einzeln
den Weg nach Moselweiß suchte oder ob man Fahrge-
meinschaften bildete. Hier ergriff Axel die Initiative und
legte per Mail den entsprechenden Treffpunkt inklusive
Uhrzeit fest:

„Gude,

ech dät saun, mije dräfe uns em kotz fir halwe älef an
de Basseme Hall, mache de Audos foll, on fahre dann
no Musselweis.

Bes dann Agga.

Für manch einen unserer Nicht-Bassemer nicht ganz
so einfach zu verstehen. Was sich an diesem Sonntag-
morgen jedoch traf, war nicht wirklich viel, was jedoch
nicht an der Mail lag. So standen neben Trainer Hans-
Peter Braun und dem verletzten Patrick Krechel, die
beiden Torhüter Markus Gundert und Markus Baulig
sowie die 6 Feldspieler Jürgen Quirbach, Axel Müller,
Guido Zimmer, Michael Schröder, Thomas Fetz sowie

Thomas Braun, der den direkten Weg nach Moselweiß
nahm, zur Verfügung. Immerhin eine komplette Mann-
schaft. Da sich zwar Guido Krechel und Dirk Baulig noch
angekündigt hatten, man aber nicht genau wusste, ob
diese beim ersten Spiel zur Verfügung standen, muss-

te man noch Christian Sauer aktivieren. Dieser erklärte
sich zwar bereit zu helfen, jedoch erst zum 2. Spiel.

Also ging es mit 6 Feldspielern nach Moselweiß. Dort
eingetroffen musste man feststellen, dass das 1. Spiel
des Turniers noch gar nicht begonnen hatte, da der VfL
Oberbieber noch nicht anwesend war. Hierdurch hatte
man genügend Zeit sich warm zumachen. Während
dessen trafen auch Guido und Dirk ein, wodurch nun
auch Auswechselmöglichkeiten zur Verfügung standen.
Aufgrund der anwesenden Spieler, wurde dem TVB
schnell die Favoritenrolle zugewiesen. Im ersten Spiel
ging es gegen die Mannschaft des TV Braubach. Aus
einer sehr stabilen Deckung mit einem blendet aufge-
legten Torwart Markus Gundert wurden viele Bälle ero-
bert und per Gegenstoß zu einer klaren 8:1 Führung
verwandelt. Aber nicht nur die Abwehr bzw. das Ge-
genstoßspiel passte, auch über den Positionsangriff
wurden Tore herausgespielt. So gab es am Ende ein
überaus klarer 17:3 Sieg für den TVB.

Nach 2 Spielen Pause stand anschließend die zweite
Begegnung für den TVB an. Gegner war der Gastge-
ber des TV Moselweiß. Da es am Vorabend die Partie
Moselweiß III gegen TVB II gab und auf Moselweißer
Seite fast die komplette Mannschaft aktiv war (bei uns
nur 2 Spieler), so erhoffte man sich dadurch einen Kräf-
tevorteil. Außerdem stand mit Christian Sauer eine wei-
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tere Alternative zur Verfügung. Nach einen ausgegli-
chenem Stand zeigte sich aber, dass man die falsche
Taktik gewählt hatte.  Die Abwehr stand nicht sehr gut
und auch das schnelle Angriffsspiel produzierte zu vie-
le Fehler. Hierdurch konnte Moselweiß immer wieder
über Gegenstöße oder einfache Tore aus dem Spiel
heraus einen am Ende auch in der Höhe verdienten
14:9 Sieg einfahren. Der Turniersieg war dahin, doch
wie sagte einer der Beteiligten:

 „So Ihr hochnäsigen, überheblichen, arroganten Schnö-
sel, dat war mal en Schuß vor de Bug.“

Nun galt es zum Turnierabschluss einen Sieg gegen
die Mannschaft vom SV Urmitz zu holen. Hierbei musste
man besonderes Augenmerk auf den altbekannten
Rückraum um Rainer Wagner und Oliver Lepiors le-
gen. Es entwickelte sich ein interessantes Spiel. Die
Führung wechselte ständig hin und her. Dank einiger
guter Paraden von Markus Gundert sowie sich einer
steigernden Deckungen konnte man die Führung über-
nehmen, teilweise sogar auf 4 Tore ausbauen und am
Ende einen 8:5 Sieg einfahren. Highlights der Spiele

des TVB waren sicher die beiden Tempo-
gegenstöße von Thomas Braun, bei de-
nen er sich weder von der Koordination
seiner Füße, noch von der halben Urmit-
zer Mannschaft aufhalten ließ, um jeweils im Fallen
wichtige Tore zu erzielen.

Am Ende belegte der TVB einen guten 2. Platz. Ziel in
den beiden anderen Turnieren, am Samstag, 26. März
2011 ab 16:30 Uhr in Puderbach sowie beim Heimtur-
nier am Sonntag, 17. April 2011 ab 11:00 Uhr muss
es sein, einen der beiden ersten Plätze zu halten um
beim Endturnier in Urmitz um den Sieg bei den Alten
Herren mitzuspielen.

Tabelle nach dem 1. Turnier in Moselweiß:

Mannschaft Punkte  Tore
1. TV Moselweiß 4:0   27:12
2. TV Bassenheim 4:2   34:22
3. SV Urmitz 4:2   20:15
4. TV Braubach 2:4   27:37
5. VfL Oberbieber 0:6   10:32

hintere Reihe: Trainer Hans-Peter Braun, Christian Sauer (4), Michael Schröder (8),
Guido Krechel (6), Patrick Krechel (3), Axel Müller (9)

mittlere Reihe: Dirk Baulig (18), Thomas Fetz (14), Guido Zimmer (11), Markus Baulig (1),
Markus Gundert (12), Thomas Braun (10) und Jürgen Quirbach (17)

Zur Mannschaft gehören:



40 TVB-Echo



41TVB-ECHO

Turnverein Bassenheim 1911 e.V.

Einladung zur Jahresschlussversammlung 2010
am Sonntag, 20.02.2011, 17.00 Uhr,

im Foyer der Karmelenberghalle

Am 20. Februar 1911 wurde der TV Bassenheim gegründet. Die kommende
Jahresschlussversammlung findet aus diesem Anlass genau 100 Jahre später
statt. Zu Beginn der Versammlung treffen wir uns zu einem kleinen Umtrunk, zu
dem alle TVB-Mitglieder herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. 100 Jahre Turnverein Bassenheim
3. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der

Jahresschlussversammlung 2009
4. Bericht des Vorsitzenden mit anschließender Aussprache
5. Berichte der Abteilungsleiter mit anschließender Aussprache
6. Kassenbericht mit anschließender Aussprache
7. Kassenprüfbericht
8. 100 Jahre TV Bassenheim: Jahresprogramm
9. Weitere Veranstaltungen 2011
10. Anträge
11. Entlastung des Vorstandes
12. Wahl eines Wahlleiters
13. Neuwahl des Vorstandes und Bestätigung der Abteilungsleiter
14. Neuwahl der Kassenprüfer
15. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 05.02.2011 schriftlich an den Vorstand zu richten.

Um 16.30 Uhr findet bereits ein Treffen der Handballabteilung statt.
Alle Abteilungsmitglieder sind dazu eingeladen.

Helge Bergmann
1. Vorsitzender
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Nach durchwachsener Vorbereitung startet die männliche C2-Ju-
gend nach einer sehr erfolgreichen D-Jugend Saison (Erster Rhein-
landmeister für den TV Bassenheim nach der Ära HSG)  in die
Saison 2010/2011. Hiermit sind eine zehnminütige längere Spiel-
zeit und ein größerer Spielball verbunden.

Außerdem müssen wir ab sofort auf unseren Spieler Jan Ringel
verzichten, der sich dazu entschieden hat, seine sportliche Karri-
ere im Tischtennis fortzusetzen. Hierzu wünschen ihm die Mann-
schaft und der Trainerstab alles Gute!

Vor der Qualifikationsrunde zur Leistungsklasse (Bezirk Rhein/
Westerwald) wurde ein Freundschaftsspiel gegen den TuS Weibern
absolviert und deutlich mit 33 zu 21 gewonnen. Dies war überra-
schend aber nicht ganz unerwartet. Wir konnten den Gegner, der
überwiegend aus dem 96er Jahrgang bestand und uns körperlich
überlegen war, mit unserer aggressiven 1:5 Abwehr so unter Druck
setzen, dass abgefangene Bälle leicht über die erste oder zweite
Welle abgeschlossen werden konnten. Das „getankte“ Selbstbe-
wusst-sein aus der vergangenen Saison ging nicht verloren. Man
spürte die Lust, sich endlich wieder mit Gleichgesinnten messen
zu können.

In der Quali werden wir uns mit den Mannschaften des HV
Vallendar, Tschft. Bendorf II und dem TV Rengsdorf auseinander-
setzen. Der Erste dieser Gruppe spielt in der Leistungsklasse; der
Zweite hat dann noch die Möglichkeit, sich in einem Turnier der
Zweitbesten ebenfalls für die LK zu qualifizieren.

Das erste Spiel führte uns dann auch noch am „heiligen“ Kirmes-
sonntag nach Vallendar.

Die neuformierte C-Jugend des HV Vallendar besteht größtenteils
aus 96ern und nach ihrem 45 zu 3 Sieg in Rengsdorf, sind sie der
Favorit auf den Gruppensieg. Nicht desto Trotz werden wir versu-
chen, ihnen so lange wie möglich Paroli zu bieten. Motiviert und
doch nervös begannen wir unser Spiel. Die uns meist körperlich
überlegenen Vallerer setzten sich schnell ab und führten auch ver-
dient zur HZ mit 15 zu 9. Unser Spiel war geprägt durch techni-
sche Fehler und der Abschlussschwäche frei vor dem Tor
insbesondere von außen. Dazu kamen noch zwei verworfene 7m
durch den sonst sehr gut aufspielenden Lucas Freimuth (7). Neu
eingestellt gingen wir in die zweite HZ. Der HVV konnte sich bis
auf 20 zu 13 weiter absetzen. Doch dann kam unsere große Auf-
holjagd. Im Spiel des Gegners machten sich Konditionsmängel be-
merkbar, die von uns konsequent ausgenutzt wurden. Durch schö-
nes Kombinationsspiel holten wir Tor um Tor auf. In der Abwehr
wurde leidenschaftlich verteidigt. Der daraus resultierende Ball-
gewinn nutzte man umgehend zum Tempogegenstoß. Tim Fröh-
lich (5) nutzte so einen sehr langen Pass von Alexander Fischer
(2) zu einem Heber-Tor gegen den herauslaufenden gegnerischen
Torwart. Plötzlich stand es nur noch 21 zu 16. Man witterte Mor-

genluft und alle Spieler gingen an die Grenze ihrer
körperlichen Leistungsfähigkeit. Besonders auffal-
lend war hier der körperliche Einsatz von Jannik Aust (6), der
überall im Brennpunkt auftauchte. Sei es als hinten Mitte Decken-
der oder als Kreisläufer im Angriff. Erkämpfte Ballgewinne führten
zum erfolgreichen Torabschluss.

Vallendar kam nur noch sporadisch zum Torerfolg meist durch ver-
meidbare, individuelle Fehler unsererseits. Zum Schluss verloren
wir das Spiel mit 26 zu 23. Die Enttäuschung war groß. Vor dem
Spiel hätte ich nicht mit so einem engen Ergebnis gerechnet. Im
nach hinein betrachtet, haben wir unglücklich zwei Punkte verlo-
ren. Hier war mehr drin! Uns fehlt noch etwas die Spielpraxis und
die Cleverness. Aber die Grundlagen stimmen. Die Spieler konn-
ten hier eine Menge lernen und zwar nie ein Spiel aufgeben son-
dern bis zum Schluss um den Sieg kämpfen. So hat man auch als
körperlich unterlegene Mannschaft mit guter Kondition,
mannschaftsdienlichem Spiel und leidenschaftlichem Einsatz immer
eine Chance!

Hut ab! Das hat mir gefallen und …man sieht sich immer zweimal
im Leben. Weiterer Torschütze: Thomas Devant (3).

Eine Woche später hatten wir unser erstes Spiel vor heimischem
Publikum. Gegner war nun die Turnerschaft Bendorf II. Hier musste
ein Sieg her, will man sich mit dem zweiten Platz in der Gruppe
das Tor zur Leistungsklasse offenhalten. Da Bendorf I in der Ober-
liga gemeldet hat, sollten in ihrer zweiten Mannschaft die weniger
starken Spieler zum Einsatz kommen und somit unsere Chancen
zum Sieg weiter erhöhen. Ich sollte recht behalten. Bendorf II war
zu keinem Zeitpunkt in der Lage unserem schnellen Tempospiel
zu folgen. Zur HZ stand es schon 18 zu 5. Alle Spieler erhielten
ihre Einsatzzeiten und so ließ sich der Sieg bis zum Schlusspfiff
auf 34 zu 12 ausbauen.

Torschützen: Lucas Freimuth (8), Tim Fröhlich und Jannik Aust (je
7), Alexander Fischer, Jonas Schröder  und Christian Weber (je
3), Thomas Devant (2) und Niklas Lahnstein (1).

Als Zweitplatzierter unserer Gruppe mussten wir noch das letzte
Gruppenspiel in Rengsdorf bestreiten und schon an den Ergeb-
nissen im Vorfeld konnte man erahnen, dass der TV Rengsdorf
genau so schwach wie Bendorf II sein würde. Schnell setzte man
sich über 8 zu1 auf 17 zu 3 ab. Munter durch gewechselt stand es
zur HZ schon 22 zu 4 für den TVB. In der zweiten HZ wurde schon
für die kommende Quali-Runde der Zweitplatzierten geübt. Da uns
Lucas Freimuth und Felix Becker aus der Stamm-Sieben fehlen
werden, bekamen die Nachrücker genügend Zeit, um sich einzu-
spielen. Dies taten sie auch ohne Probleme. Jonas Schröder ver-
wandelte sicher einen 7m und nach einem schönen Anspiel von
Thomas Devant, netzte er von Rechtsaußen mit einem schönen
Wurf flach in die lange Ecke ein.

Auch Niklas Lahnstein konnte einen Tempogegenstoß mit einem
Wurf in den Winkel erfolgreich abschließen. Benjamin Os-
ter kam ebenfalls durch zwei Tore vom Kreis zum Torerfolg.

mC Qualifikationsturnier 2.10.

Vorrunde männl. C-Jugend Gruppe 2

Männliche C2-Jugend

männl. C - Jugend Leistungsklasse
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Natürlich trafen auch Tim Fröhlich (10), Jannik Aust (7), Thomas
Devant (6), Lucas Freimuth (5) und Alexander Fischer (3) das Tor.
Letztendlich blieb die Anzeigentafel bei dem Ergebnis von 36 zu
11 stehen.

Anfang Oktober wurde direkt nach den Vorrundenspielen das
Qualifikationsturnier der Zweitplatzierten in Bendorf ausgetragen.
Hier spielt jeder gegen jeden, d.h. 3 x 17 min. Spielzeit stehen uns
bevor. Gegner sind die Mannschaften der HSG Altenkirchen/
Weyerbusch, des TV Güls und des TuS Bannberscheid.

Die vorgegebene Marschroute für uns kann nur lauten: Platz 1 bis
3 belegen, um danach in der Leistungsklasse zu spielen. Miss-
lingt es, müssten wir in der Bezirksklasse wieder gegen so „star-
ke“ Mannschaften wie Rengsdorf oder Bendorf II antreten. Nicht
auszudenken…

Außerdem müssen wir auf Lucas Freimuth und Felix Becker ver-
zichten, die an diesem Tag verhindert sind. Jetzt kann sich die
zweite Reihe beweisen. Die Mannschaft muss zeigen, ob sie auch
in der „Breite“ gut aufgestellt ist. Um es kurz zu machen, sie ist
es. Zwei Siege gegen Altenkirchen (8 zu 7) und gegen
Bannberscheid (11 zu 6) reichten uns. Gegen Güls verloren wir
nach vorangegangener Führung noch mit 10 zu 12. Neben einer
wirklich geschlossenen Mannschaftsleistung, die bis an ihre kon-
ditionellen Grenzen ging, muss ich dennoch  Christian Weber,
Thomas Devant und Benjamin Oster herausheben. Christian We-
ber und Benjamin Oster zeigten, dass sie eine echte Alternative
auf der linken Seite sind und Thomas Devant spielte so gut wie
schon lange nicht mehr. Jungs, weiter so!

Torschützen des Turnieres: Jannik Aust (7), Thomas
Devant (6), Alexander Fischer (5), Benjamin Oster
und Tim Fröhlich (je 4) und Christian Weber (3).

Zum ersten Spiel in der Leistungsklasse konnten wir die Mannschaft
des TuS Miehlen in Bassenheim begrüßen. Eine Mannschaft, die
wir noch nicht gespielt haben. Jetzt heißt es, konzentriert zu Wer-
ke gehen und die ersten zwei Punkte einfahren. Nach der langen
Pause ist man froh, dass endlich der wöchentliche Vergleich be-
ginnt und man einen gewissen Spiel-Rhythmus findet. Um der
Trainingsbeteiligung der letzten Wochen Rechnung zu tragen, fin-
gen wir in veränderter Aufstellung an. Insgesamt spielten viele auf
anderen Postionen und wir finden, das haben sie gut gemacht! So-
mit sind wir noch flexibler und die „Stammkräfte“ kriegen ihre ver-
diente Verschnaufpause. Vorgabe seitens der Trainer war, eine 3:2:1
Abwehr zu spielen und im Angriff einen vorgegebenen Laufweg ein-
zuhalten. Die Abwehr funktionierte wie immer super (ab und an war
auch eine 3:2:1 erkennbar J); im Angriff taten wir uns mit dem ge-
bundenen Aufbauspiel schwer. Die „leichten“ Tore aus dem schnel-
len Spiel nach vorne liegen uns mehr, ebenso das situationsab-
hängige Zusammenspiel ohne Vorgaben.

Der Spielverlauf zeigte, dass der TuS Miehlen uns zu keiner Zeit
gefährlich werden konnte. Außer einem schussstarken Rückraum
hatten sie nichts zu bieten. Viele Bälle blieben in der Abwehr oder
spätestens beim Torwart hängen. Daniel Wiegand und Felix Poll
spielten je eine starke Halbzeit. Die Abwehr ließ nicht viel zu. Jonas
Schröder spielte eine gute Partie als Hinten Mitte, Christian Weber
in der Halbdeckung sowie Lucas Freimuth auf Vorne Mitte.

Insgesamt bekam jeder Spieler seine Ein-
satzzeiten. Christian Weber kam auf 4
Treffer aus dem Rückraum und glänzte
auch mit Kreisanspielen, die  Jannik Aust
(8) sicher verwandelte. Ebenso sicher tra-
fen auch Tim Fröhlich (8) und Lucas
Freimuth (9). Erfreulich waren auch 3
Treffer von Niklas Lahnstein, die er von
außen und halb links erzielte. Ebenso hol-
te Florian Wagner mit einem beherzten
Sprung in den Kreis im Kampf um den
Ball einen 7m heraus. Toller Einsatz!

Zur Halbzeit stand es schon 16 zu 9 für
den TVB. In der zweiten HZ legten wir
noch einen Gang zu und schossen den
Gegner mit 37 zu 20 aus der Halle. Den
Zuschauern wurden einige Schmankerl
geboten (Gegenstoß von Jannik,
Rückhandwurf im Tiefflug aufs Tor).

Ein super Einstieg in die Saison, wo alle
Spieler überzeugten. Das Auslassen eini-
ger Chancen zeigt aber auch, dass wir
noch Luft nach oben haben. Dies gilt es
in der nächsten Zeit in den Griff zu be-
kommen, da diese „Tore“ bei stärkeren
Gegnern ausschlaggebend sein werden.

Danke an Felix Becker, der auch an sei-
nem Geburtstag der Mannschaft zur Ver-
fügung stand. Das ist der gelebte „TEAM-
Geist“!

Weitere Torschützen: Alexander Fischer
(3), Jonas Schröder und Benjamin Oster
(je 1).

Hinten v.l.: Lucas Freimuth, Jannik Aust, Tim Fröhlich,
Thomas Devant, Christian Weber.

Mitte v.l.: Jonas Schröder, Alexander Fischer,
Niklas Lahnstein, Benjamin Oster.

Vorne v.l.: Co-Trainer Markus Oster, Felix Becker, Daniel Wiegand,
Felix Poll, Florian Wagner, Trainer Michael Schröder

Vorne Mitte: Maskottchen Noah

Diese Spieler gehören in der Saison 2010/11 zu unserer Mannschaft
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Das nächste Saisonspiel führte uns nach Puderbach. Ein alt-
bekannter Gegner, der uns durch seine souveräne Direkt-
qualifikation zur Leistungsklasse aufhorchen ließ. Die Sportfreun-
de hatten allerdings einen schlechten Saisonstart, den sie mit Si-
cherheit vor eigenem Publikum wieder wettmachen wollen. Mit dem
nötigen Selbstbewusstsein gingen wir an diese Aufgabe und muss-
ten feststellen, dass das Handballerleben kein Ponyhof ist.

Wir verloren  das Spiel mit 31 zu 19 und spielten unter unserem
Niveau. So ein Spiel kann man verlieren. An manchen Tagen klappt
einfach gar nichts. Aber entscheidenden Mitanteil für dieses De-
saster war meines Erachtens der angesetzte Schiedsrichter des
VFL Hamm. Ein älterer Herr Marke lieber Opa, der mit der Leitung
eines C-Jugend Spiels total überfordert oder besser ausgedrückt,
der Spielregeln nicht mächtig war. Eine Lehrstunde der besonde-
ren Art für unsere Spieler, die bis dato so was noch nicht erlebt
haben und hoffentlich in Zukunft nicht mehr erleben müssen. Punkt.
Schluss. Aus.

Torschützen: Lucas Freimuth (7), Jannik Aust (5), Tim Fröhlich und
Alexander Fischer (je 2), Niklas Lahnstein, Christian Weber und
Thomas Devant.

Nach einer Woche Aufbauarbeit (Seelenmassage) empfingen wir
in der Karmelenberghalle den Klassenprimus HSG Römerwall.
Bisher gewannen sie alle Spiele deutlich und souverän.

Für uns kann es gegen den 96er Jahrgang nur heißen, schön mit-
spielen, Erfahrungen sammeln und die Niederlage so gering wie
möglich halten. Tim Fröhlich musste leider krankheits-bedingt ab-
sagen. Aber um es vorweg zu nehmen, wir konnten der HSG
Römerwall in keinster Weise Paroli bieten. Das war Handball vom
anderen Stern. Zur Halbzeit stand es schon 5 zu 17. Abschießen
lassen wollten wir uns aber nicht und so beschlossen wir in der
HZ, bis zum Schluss zu kämpfen und nicht aufzugeben. Das Spiel
endete 10 zu 33 für die HSG Römerwall. Eine sehr deutliche Nie-
derlage. Aber wir haben bis zum Schluss gekämpft und unser mög-
lichstes versucht. Alle bekamen Spielanteile und wir können nur
den Hut ziehen vor dem künftigen Leistungsklassensieger. Selbst
in der Oberliga hätten sie meines Erachtens ganz oben mitgespielt.
Jannik Aust erhielt in diesem Spiel seine erste rote Karte. Er brachte
unabsichtlich beim Gegenstoß den Gegner zu Fall.

Verbunden mit der Heimniederlage ging auch unsere Serie zu
Ende. Seit dem 11.04.2009 waren wir in eigener Halle unbesiegt.
Aber das nur am Rande…

Torschützen: Lucas Freimuth (5), Thomas Devant und Benjamin
Oster (je 2), Alexander Fischer und Christian Weber.

Meinen Bericht möchte ich aber mit einer erfreulichen Meldung
beenden.

Zwölf unserer 13 Spieler haben dieses Jahr (schon zum dritten Mal)
das Deutsche Sportabzeichen erfolgreich absolviert. Herzlichen
Glückwunsch!

Wir wünschen den Eltern, den Spielern und unseren Anhängern
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr
2011!

Trainerstab

Michael Schröder

Markus Oster

Drei Spieler für die
Rheinlandauswahl

nominiert

Jannik Aust aus Mülheim, Felix Poll aus Bassenheim
und Lucas Freimuth aus Kettig vertreten den TV Bas-
senheim in der Rheinlandauswahl des Handballver-
bandes Rheinland.

In einer ganztägigen Sichtung Anfang Oktober trafen
sich in Daun die 42 besten Spieler der drei Bezirke
Rhein/Westerwald, Mosel und Nahe/Hunsrück. Die
Spieler des Jahrganges 1997 mussten unter den kriti-
schen Augen der HVR-Auswahltrainer, ihr Können in
den Disziplinen Spieltechnik, Koordination und Athle-
tik unter Beweis stellen.

Nach einem ganzen Tag der Konzentration und An-
spannung nahmen unsere drei Anwärter erschöpft
aber glücklich ihre Nominierung in den HVR-Kader
entgegen.

Die ersten Meter auf dem Weg zu einer Handballkar-
riere sind zurückgelegt. Jetzt liegt es an euch, ob und
wie weit ihr diesen Weg beschreitet.

Der TV Bassenheim gratuliert euch ganz herzlich zum
erreichten Ziel und wünscht euch weiterhin viel Erfolg
in eurer Lieblingssportart!

Auf dem Bild von links nach rechts:

Jannik Aust, Felix Poll, Lucas Freimuth
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Eltern-Kind-Turnen

Hoppla da kommen.....

        die Jüngsten Aktiven des Turnvereins.

Seht mal was wir können!

Wir sind zwischen 9 Monate und 2 Jahre alt
(Lauflernalter)

und haben hier eine Menge Spaß
beim gemeinsamen Singen und bewegen.
Die Kreis- und Kniereiterspiele mit  der Mama sind toll.

Komm doch zu uns und mach mit.
Es ist ganz viel Platz hier in der Halle. Die Kletterberge sind
spannend und die Höhlen sehr dunkel. Hier kannst du auch mit
den grossen Bällen durch die Halle flitzen, sowie ein Erbsenbad

nehmen.

Schau doch einfach mal rein.
Jeweils freitags von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr in
der Karmelenberghalle.

Ich freue mich auf euch
Andrea Bocklet-
Mändli 02625 54
80

Eltern-Kind-Turnen für 2-3,5 Jährige

Wir turnen jeweils freitags von
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in  der
Karmelenberghalle.

Eure Eltern begleiten euch während der Turnstunde und turnen mit euch
gemeinsam.

Wir haben eine reiche Auswahl an Turngeräten und Spielen, welche ihr
zusammen mit anderen Kindern kennenlernen und ausprobieren könnt.
Zu Beginn der Stunde machen wir Sing-, Bewegungs- und Laufspiele zum
Aufwärmen.
Jede Stunde birgt eine neue Erfahrung in sich. Was könnt ihr alles mit
Ball,  Reif, Seil, Rollbrett und Tuch anstellen?
Danach turnen wir an den Geräten.  Klettern, rutschen,  hangeln,
schwingen, schaukeln, rollen, springen.
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Eltern-Kind-Turnen
Kinderturnen für 3,5-5-Jährige

jeweils Freitags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der
Karmelenberghalle.

Hier traut ihr euch was zu.

Während eure Eltern beim Aufbau des Geräte-Parcours helfen,
wärmen wir uns schon mal auf.
Oftmals reisen wir in ein Märchenland und bewegen uns wie die
Lebewesen dieses Landes.

In der Gruppe lernen wir Hüpf-, Lauf-,
Tanz- und Geschicklichkeitsspiele
kennen.

Hier könnt ihr mit der Eisenbahn durch
den Bergwerkstunnel fahren oder zieht
euch am Seil mit dem Boot über einen
See.
Mit einer Trampolinrakete fliegen wir dann auf den Mond und laufen
mutig über Wackelbrücken, klettern Berge hoch und schwingen uns wie
Tarzan über tiefe Schluchten. Zur Entspannung wälzen wir uns im
Murmel- oder Bällebad.
Wer will kann hier auch ohne die Eltern turnen.

Ich freue mich auf Euer Kommen.
Liebe Grüsse von Andrea Bocklet-Mändli
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Die Sportbegeisterung in Bassenheim ist nicht aufzuhal-
ten. Durch die Sporthalle und Tennisanlage ist es dem
TV Bassenheim möglich, viele unterschiedliche Sport-
arten der Bevölkerung anzubieten. So ist es fast nicht
verwunderlich, dass im Sommer 2010 in den Reihen des
TVB das 800. Mitglied begrüßt werden konnte. Der ge-
samte Verein wünscht dem neuen Mitglied Uli Bruchof
viel Spaß beim Tennis in der Sportfamilie des TV Bassen-
heim.

Josef Bartz

v. l. Josef Bartz, Uli Bruchof

800 Mitglieder im TV Bassenheim 1911 e.V.
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 TTTTTennis - Damen beim ennis - Damen beim ennis - Damen beim ennis - Damen beim ennis - Damen beim TVBTVBTVBTVBTVB
Langsam aber sicher ist wieder Aufschwung in der
Tennisabteilung des TV Bassenheim zu verspüren.
Nicht nur bei der Jugend sind Neuanmeldungen
zu verzeichnen, sondern auch das weibliche Ge-
schlecht findet wieder den Weg zur Tennisanlage
am Roten Weg. Inzwischen haben sich zwei
Trainingsgruppen, jeweils Dientags am Morgen und
am Nachmittag, gefunden. Aus diesen Gruppen

wurde nach langer Zeit wieder eine Damenmann-
schaft gebildet, die am 14.08.2010 gegen die Spiel-
gemeinschaft Kaltenengers/Bassenheim zum
Freundschaftsspiel antrat. Was zuerst als locke-
res Trainingsspiel geplant war, entpuppe sich bei
einigen Begegnungen als wahrer Krimi. So konnte
Elke Hildebrandt gegen Heike Ledosquet ihr Spiel
im dritten Satz ganz knapp mit 7:6 für sich ent-
scheiden. Auch Pippa Linnhoff gewann ihr Match
im dritten. Liane Lohner, Irmi Baulig, Tanja Müller

und Gitte Madunic verloren zwar die
Einzelspiele, zeigten aber überwie-
gend gute bis sehr gute Leistungen.

Bei den Doppeln fanden unsere Damen leider ih-
ren Meister. So verloren Elke und Liane in einem
langen Satz mit 2:10. Auch Tanja und Michaela
erging es nicht besser und sie verloren knapp mit

7:10. Da unser Gegner kein
drittes Doppel stellen konn-
te, gewann im internen
Bassenheimer Duell Irmi
und Sandra Anheier gegen
Gitte und Pippa mit10.7. Als
Endergebnis hat unser
Schriftführer Dirk Ledosquet

nach für uns gutem rechnen ein 7:14 auf dem Spiel-
berichtsbogen eingetragen. Mit diesem Resultat
konnte unsere Mannschaft leben und hat sich da-
mit gut aus der Affäre gezogen. Das ganze Freund-
schaftsspiel wurde abgerundet mit einem guten
Essen und hervorragenden Salaten. Für das nächs-
te Jahr wurde schon ein Rückkampf auf der Anla-
ge des TC Kaltenengers vereinbart.

Josef Bartz

Die Damenmannschaft mit dem Gegner

v.l.: Gitte , Sandra, Elke, Pippa, Heike, Michaela, Beatrix, Sabine, Liane, Tanja, Petra u. Josef
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 TTTTTennis - Herennis - Herennis - Herennis - Herennis - Herrrrrren 40en 40en 40en 40en 40
Die große Aufholjagd in der zweiten
Saisonhälfte
Nach dem ernüchternden Saisonsauftakt (siehe letz-
tes TVB-Echo), hatte sich unser Team für die restliche
Saison sehr viel vorgenommen. Also wurden die zwei
Wochen bis zum nächsten Saisonspiel mit intensivem
Training verbracht.

Unser nächster Gegner war die Mannschaft aus der
oberen  Grafschaft, die uns bis dahin einen Sieg vor-
aus hatten. Nach den Einzeln sah es so aus, als ob
sich unsere Bilanz auch hier nicht verbessern würde..

Mit lediglich 2 Siegen (Bernd und Dirk), lagen wir schon
fast aussichtslos zurück, da unser Gegner mit nur ei-
nem Doppelsieg den Gesamtsieg hätte perfekt machen
können. Umgekehrt hieß das für uns, dass wir alle 3
Doppel gewinnen mussten. Mit dem Mute der Verzweif-
lung setzten wir unsere Doppel in einer für uns kom-
plett neuen Aufstellung. (Werner/Thomas, Bernd/Dirk
und Frank/Robert)

Das erwies sich an diesem Tag als takti-
sche Meisterleistung, denn alle 3 Doppel
wurden gewonnen, und wir hatten endlich
auch mal Grund zum Jubeln. Die Gesich-
ter unserer Gegner waren da
logischerweise etwas länger. Anschlie-
ßend gab es zur leckeren Verpflegung von
Thomas eine gemütliche Runde mit den
unterlegenen Gegnern, bei der auch die
Grafschafter schnell ihre gute Laune wie-
derfanden, und sich als faire und geselli-
ge Verlierer erwiesen.

Jetzt dachten wir das geht so weiter, und
wir fuhren am Tag des Argentinien WM-
Spiels auf die 2-Platz-Anlage in Thür. Wie
befürchtet erwies sich das ganze als zähe
Angelegenheit, und der Tag wurde länger
und länger. Zu allem Überfluss auch noch
mit mehr als magerem Erfolg. Nur Wer-
ner konnte 2 Punkte aus den Einzeln ein-
fahren  und uns so vor einer zu Null-Klat-
sche bewahren.

Immerhin waren wir dann doch noch
pünktlich zum Fußball zu Hause und konn-
ten uns über die starke Leistung der DFB-

Elf freuen.

Als letzten Gegner erwarteten wir unse-
re Freunde aus dem Nachbarort Rübenach, die ebenso
wie wir erst einen Sieg auf dem Konto hatten. Da unse-
re Gruppe aber relativ ausgeglichen war, konnte der
Sieger dieser Partie aber nochmal einen ordentlichen
Sprung in der Tabelle nach vorne machen.

Diesesmal ließen wir auch von Anfang an keinen Zwei-
fel aufkommen, wer hier als Sieger den Platz verlassen
würde. Nach 4 Einzelsiegen (Werner, Thomas, Dirk,
Frank), wurden noch 2 Doppel-Siege eingefahren  (Dirk/

Josef Bartz und Frank/Robert)

 Endergebnis : 14 : 7

Da die Ober Grafschaft ihr letz-
tes Spiel aber ebenfalls ge-
wann, mussten wir den punkt-
gleichen Grafschaftern leider
den 4. Platz überlassen. Trotz-

dem konnten wir zufrieden noch das ein oder andere
Bierchen auf die zurückliegende Saison trinken, und
es wurde bereits für die Medenrunde 2011 weitere
„Großtaten“ geplant.

Herren 40 : von links nach rechts:
Dirk Ledosquet, Thomas Eger, Werner Weber, Bernd

Israel, Frank Fischer, Robert Baulig
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Tennis – Doppelturnier
Doppelturnier des TV Bassenheim 2010

Wie in den letzten Jahren wurde auch diesmal nach der anstrengenden Medenrunde ein Doppelturnier für alle
Abteilungsmitglieder auf der schönen Tennisanlage des TV Bassenheim angeboten. Unter der souveränen
Oberleitung von Meinhard Sauer beteiligten sich 16 männlich Spieler. Leider fehlte die weiblich Beteiligung an
den Spielen um die Doppelmeisterschaft. Zur Überraschung konnten auch einige alte Tennisrecken, die schon
lange nicht mehr den Weg zu uns gefunden hatten, auf unserer Anlage begrüßt werden. Bei strahlendem
Sonnenschein wurde um jedem Ball gefightet und mit der Kondition gekämpft. Nach vielen schönen Spielen
setzte sich am Ende das Mittelalter durch und belegte die ersten Plätze. Leider nützte den Spielern der Ü 50
Mannschaft die vorhandene Routine nicht, um den Jüngeren Paroli zu bieten.

Die Platzierung: 1. Platz mit 20 Punkte Bernd Israel / Werner Weber
2. Platz mit 18 PunktenFrank Fischer / Uli Bruchof
3. Platz mit 13 PunktenRudi Weber / Helmut Schandua

Nach der Siegerehrung
verbrachten die meisten noch
einige Stunden auf der Anlage
und schwärmten von besseren
Tennistagen und -leistungen.

Teilnehmer Doppelturnier 2010

v.l. Michael Schröder, Rainer
Schepers, Frank Fischer, Bernd
Israel,Robert Baulig, Josef Bartz,
Klaus Buchheit, Gerd Bruchof,
Burkard Jakobs, Klaus Ternes,
Werner Weber, Rudi Weber,
Meinhard Sauer, Uli Bruchof,
Helmut Schandua.

Die Sieger

von links:
Werner Weber,
Abteilungsleiter Meinhard Sauer,
Bernd Israel.

Josef Bartz



55TVB-ECHO

An alle TVB-Mitglieder, die die Karmelenberghalle nutzen

In diesem Jahr wurde zwischen der Gemeindeverwaltung Bassenheim und
dem TVB die Frage erörtert, inwieweit die neue Inlineskatergruppe den
Boden der Karmelenberghalle übermäßig beansprucht. Nach einer
gemeinsamen Prüfung technischer Unterlagen und einem Lokaltermin
konnte Einvernehmen über das Inlineskating in der Halle erzielt werden.
Der Gemeinderat fasste dazu folgenden Beschluss:

„Die Gemeindeverwaltung hat zur Sitzung Unterlagen über die allgemeine
Nutzung von Sporthallen durch Inlineskating vorgelegt. Der Ortsgemeinderat beschließt, dass diese
Nutzung in der Karmelenberghalle zugelassen ist, sofern die in den Unterlagen genannten
Bedingungen zur Schonung des Bodens erfüllt sind und eingehalten werden.
Darüber hinaus fordert die Gemeindeverwaltung alle Nutzer der Karmelenberghalle auf, verstärkt auf
die Schonung des Hallenbodens zu achten. Dies betrifft insbesondere alle Organisationen, die
Schule wie auch Personen, die die Halle zu Reparatur, Wartung und Auf- und Abbau von
Konstruktionen betreten.
Dieser Beschluss wird in die Hallenordnung aufgenommen.“

Der Beschluss weist insbesondere auf zwei Punkte hin:

••••• Das Inlineskating in der Halle ist zulässig, allerdings nur mit einer geeigneten,
bodenschonenden Ausrüstung.

••••• Auch alle anderen Sportarten müssen so betrieben werden, dass eine Beschädigung des
Bodens vermieden wird.

Es ist selbstverständlich, dass kein Sport in einer Turnhalle betrieben werden kann, ohne dass
Spuren auf dem Boden entstehen. Der Beschluss zielt also vor allem auf solche Aktivitäten, die den
Boden übermäßig verschmutzen oder gar beschädigen, zum Beispiel Kratzer und Löcher
verursachen.

Ich bitte euch alle, insbesondere aber die Trainer/innen und Übungsleiter/innen, dies zu
berücksichtigen.

Helge Bergmann
1. Vorsitzender
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Handball - männliche C1 - Jugend

Abenteuer Oberliga
Nach reiflichen Überlegungen und zahlreichen Gesprächen
mit den Spielern, Eltern sowie dem Verein entschied sich
das Trainer- und Betreuergespann  Peter Leber und Thomas
vom Hofe „ihre Mannschaft“, den Jahrgang 1996, der schon
über Jahre erfolgreich zusammenspielt, für die Oberliga in
der männlichen C-Jugend für die Saison 2010/2011 zu mel-
den. Da nur neun Teams bereit waren an der Oberliga, der
höchsten Spielklasse im C-Jugendbereich, teilzunehmen,
wurde auf eine Qualifikation verzichtet.

Außer dem TV Bassenheim entschlossen sich noch die
Teams der Vereine HSV Rhein-Nette, Tschft. Bendorf, TV
Bad-Ems und  SV Urmitz
aus unserem Bereich
(Rhein-Westerwald) sowie
HSG Irmenach/Kleinich/
Horbruch, die HSG
Kastellaun/Simmern, JSG
Kirchberg/Gösenroth/Lauf-
ersweiler und der TV Bit-
burg aus dem Bereich Mo-
sel-Saar-Hunsrück in der
Oberliga zu spielen.

Ausgegebenes Saisonziel
für das Team vom
Karmelenberg war und ist
ein Platz unter den ersten vier Mannschaften. Ein hochge-
stecktes Ziel mit einigen Fragezeichen, da wir die Qualität
der zum Teil neu zusammengestellten Mannschaften vorher
nicht  kannten. Verstärkt mit einem „neuen Spieler“, Dominik
Stein, der wie Nico Leber in der Rheinlandauswahl des HVR
spielt, starteten wir in die neue Saison, die jedoch aufgrund
verletzungsbedingter Ausfälle „holprig“ beginnen sollte.

Die erste Hiobsbotschaft erreichte das Team vor dem ers-

ten Spiel gegen unseren Dauerrivalen, die HSV Rhein-Net-
te: Sascha und Pascal Neideck fielen krankheitsbedingt für
unbestimmte Zeit aus.

So fuhr die Mannschaft mit einem Kader von nur 8 Spie-

lern und ohne Trainer Peter Leber, der sich wie jedes Jahr
im September auf Mallorca aufhielt, zum Saisonauftaktspiel
nach Andernach.

Nicht nur der rutschige Hallenboden, sondern auch das Feh-
len von Sascha und Pascal, und die daraus resultierende
mentale Einstellung einiger Spieler („Das können wir ohne
Sascha und Pascal gar nicht gewinnen!“) bereiteten der
Mannschaft und den für dieses Spiel Verantwortlichen,
Thomas vom Hofe und Oliver Lohner, einiges Kopfzerbre-
chen. Nachdem der TV Bassenheim das erste Tor in der
Partie geworfen hatte glich die HSV Rhein-Nette aus und
zog gnadenlos davon. Beim Stand von 7:2 holten Thomas
vom Hofe und Oliver Lohner eine Auszeit, die aber auch
nicht wirklich Ruhe ins Spiel bringen sollte. Mit einem
Halbzeitergebnis von 13:9 ging man in die Kabine. Hier
merkte man einigen Spielern an, dass sie das Spiel „im Kopf“

bereits  aufgegeben hat-
ten.

Olli und Thomas versuch-
ten die Mannschaft aufzu-
bauen, aber auch in der
zweiten Halbzeit gelang es
den Jungs vom TVB nicht
näher als vier Tore an das
Team aus Andernach her-
anzukommen. Die Verant-
wortlichen von Rhein-Net-
te waren bei einem Kader
von 14 Spielern in der
glücklichen Lage, dass sie

munter auswechseln konnten, im Gegensatz zum TVB. Aber
hier zeigte sich, dass die Jungs zumindest konditionell „gut
drauf“ waren.

Für Erheiterung sorgte Torwart Nico Leber, der einen Wech-
sel der Torhüter der HSV Rhein-Nette für einen „Weitwurf“
aus seinem Torraum nutzte und das Leder so im gegneri-
schen Kasten unterbringen konnte. Trotzdem musste man
sich schließlich mit einem Spielstand von 25:20 geschlagen
geben. Zurückblickend war das offensive Konzept, mit dem
Thomas vom Hofe und Oliver Lohner der HSV Rhein-Nette
begegnen wollte, nicht aufgegangen.

Es spielten: Christopher Capitain, Christoph Fischer (4),
Fabius Günter, Patrick vom Hofe (1), Paul Krause (5), Nico
Leber (TW 1), Maximilian Rentschler (1), Dominik Stein (8).

Im zweiten Spiel empfing das Team des TV Bassenheim die
Jungs der Tschft. Bendorf, Dominik Stein´s „alten“ Verein.
Da Sascha und Pascal immer noch krankheitsbedingt fehl-
ten baten wir Tim Schmidtke, der aus persönlichen Grün-
den seine Handballschuhe bereits an den Nagel gehangen,
aber noch über einen Pass verfügt, um Unterstützung - und
Tim kam. An dieser Stelle ein recht herzliches Dankeschön
dafür!

Das hochmotivierte Team aus Bendorf war zunächst mit
zwei Toren in Führung. Doch dann wachten die Jungs vom
Karmelenberg auf,  glichen zum 3:3 aus und bauten bis zur
Halbzeit die Führung auf vier Tore zum 11:7 aus. Probleme
bereiteten den Jungs auf dem Platz und dem Trainer- und
Betreuergespann auf der Bank die teils nicht nachvollzieh-
baren und harten Entscheidungen des Unparteiischen, so

männl. C - Jugend Oberliga
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dass die Spieler  des TVB aus Angst vor Hinausstellungen
nicht mehr konsequent in die Zweikämpfe gingen. Hiervon
war insbesondere die zweite Halbzeit geprägt. Insgesamt
gab es 5 Hinausstellungen für den TVB und 2 für die Tur-
nerschaft Bendorf.

Besonders eng wurde es, als Nico Leber das Leder, wel-
ches nach einem Torerfolg der Bendorfer in Nicos Kasten

lag, aus Ärger mit Wucht nochmals ins eigene Netz „feuer-
te“. Anstatt es bei einer Verwarnung zu belassen schickte
der Schiri Nico zwei Minuten auf die Bank und Fabius
Günter, unser Spieler für alle Fälle, musste nun das Tor hü-
ten. Die Bondorfer „witterten“ jetzt ihre Chance, kamen auch
noch mal zum 18:18 ran, aber die „Bassemer Jungs“ be-
hielten trotz aller Widrigkeiten die Nerven und gewannen
schließlich verdient mit 21:18.

Es spielten: Christopher Capitain (1), Christoph Fischer,
Fabius Günter, Patrick vom Hofe (3), Paul Krause (1), Nico
Leber (TW), Maximilian Rentschler
(4), Dominik Stein (7), Tim
Schmidtke (4).

Zwei Tage vor den Herbstferien ver-
letzte sich Torwart Nico Leber beim
Wandertag seiner Schule im
Kletterpark in Bendorf und zog sich
einen Bänderriss zu. Zum Glück
war in den Ferien spielfreie Zeit,
aber es war klar, dass Nico, sowie
auch noch Sascha und Pascal,
nach den Ferien noch nicht einsatz-
fähig sein würden. Daher sagten
die Verantwortlichen des TV
Bassenheim, nach Rücksprache
mit dem TV Bad Ems, das erste
Spiel nach den Ferien ab. Diese
Partie wird  am 15. Januar 2011
nachgeholt.

Am 31. Oktober war die JSG
Kirchberg/Gösenroth/Laufersweiler
zu Gast in der Karmelenberghalle.
Sascha und Pascal waren, zur
Freude des gesamten Teams,
wieder voll einsatzfähig. Torwart
Nico Leber hingegen konnte nur

bedingt  am Spiel teilnehmen. Er teilte sich die
Einsatzzeiten mit Fabius Günter, der zu Be-
ginn im Kasten stand.

Für die Abwehr auf dem Feld galt es konse-
quent zu decken und die gegnerische Mannschaft  nur aus
11 oder 12 Metern oder von außen zum Wurf kommen zu
lassen. Das Konzept ging auf. Die Jungs vom Karmelenberg
zogen Tor um Tor davon und gingen mit einem beruhigen-
den Ergebnis von 19:5 Toren in der Halbzeit in die Kabine.
Auch in der zweiten Halbzeit ließen die Bassenheimer kei-
nen Zweifel daran, wer an diesem Nachmittag Herr der
Karmelenberghalle war und „fegten“ die Jungs aus dem
Hunsrück mit 37:16 aus der Halle. An dieser Stelle muss
man aber erwähnen, dass sich die Mannschaft aus
Kirchberg, Gösenroth und Laufersweiler, Vize-Rheinland-
meister der D-Jugend im vergangenen Jahr, überwiegend
mit Spielern aus dem Jahrgang 1997 und je einem aus den
Jahrgängen 96, 98 und sogar 99 zusammensetzte. Das
Team aus dem Hunsrück war so dem TVB schon körper-
lich sichtbar unterlegen.

Es spielten: Christopher Capitain (2), Christoph Fischer (1),
Fabius Günter (TW), Patrick vom Hofe (1), Paul Krause (1),
Nico Leber (TW), Pascal (3) und Sascha (7) Neideck,
Maximilian Rentschler (11), Dominik Stein (11).

Am 06. November stand die weiteste Fahrt der Saison an.
Der TVB musste in Bitburg antreten, zum ersten Mal mit fast
vollständigem Kader. Es fehlten nur Leo Braunschädel und
Tom Zerwas.

Ob es die lange Fahrt war, aber es dauerte über fünf Minu-
ten bis das erste Tor in dieser Partie fiel, glücklicherweise
für den TVB, der dann auch souverän in der ersten Halb-
zeit mit 16:10 in Führung ging. Aufgrund dieser komfortab-
len Führung  „entließ“ Trainer Peter Leber den Spieler
Patrick vom Hofe und dessen Vater und Betreuer Thomas
vom Hofe. Patrick hatte bei der Rheinzeitung  in den Herbst-

ferien ein Daycamp bei den Rhein-
Neckar-Löwen und zwei Karten für
die Begegnung der Rhein-Neckar-
Löwen gegen den TV Großwallstadt
am 06. November in Mannheim ge-
wonnen.

Auch ohne Patrick zogen die Jungs
vom Karmelenberg in der zweiten
Halbzeit weiter davon und gewan-
nen die Partie schließlich deutlich
mit 36:18 für sich.

Es spielten: Christopher Capitain
(2), Christoph Fischer, Fabius
Günter, Patrick vom Hofe, Paul
Krause (5), Nico Leber (TW), Pas-
cal (9) und Sascha (7) Neideck,
Maximilian Rentschler (4), Dominik
Stein (9).

Im letzten Spiel vor Redaktions-
schluss kam der SV Urmitz in die
Karmelenberghalle nach Bassen-
heim. Obwohl die Mannschaft  aus
den Rheindörfern „nur“ auf Platz
sieben der Tabelle stand, war
dem Team aus Bassenheim -
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zweiter der Tabelle- klar, dass Urmitz alles tun wird, um die-
ses Derby für sich zu entscheiden. Die Jungs vom
Karmelenberg taten sich von Anfang an schwer, was auch
an der sehr defensiven Deckung der Urmitzer Mannschaft
lag. Lautstarke Kritik an dieser Deckung, in der C-Jugend
wird noch eine offensive Deckung (z.B. 3:3 oder 3:2:1) ge-
fordert, brachte Peter Leber im Verlauf des Spiels ein gelbe
Karte ein. Das Spiel blieb immer eng und so ging man mit
15:14 in die Kabine. Auch in der zweiten Halbzeit sollte sich
daran nichts ändern. Grund für den engen Spielstand war
aber nicht nur die defensive gegnerische Deckung sondern
auch  die mangelhafte Torausbeute des Bassenheimer
Teams. Insgesamt wurden mindestens sieben „glasklare
Chancen“ vergeben.

Es war nicht der Tag der Bassenheimer, was sich auch Se-
kunden vor Schluss zeigen sollte. Zunächst bewies Sascha
Neideck Nerven und verwandelte einen Siebenmeter sou-
verän zum 27:26. Der Mannschaft gelang es aber nicht, die-
sen Sieg „festzuhalten“. Auswahlspieler Nikolai Mielke glich
3 Sekunden vor Spielende zum 27:27 aus. Für den TV
Bassenheim war es ein gefühlte Niederlage, für den den SV
Urmitz ein Sieg. Trotzdem rangiert die C 1 des TV Bassen-
heim weiter auf Platz 2 der Tabelle in der Oberliga.

Es spielten: Christopher Capitain (1), Christoph Fischer,
Fabius Günter, Patrick vom Hofe, Paul Krause (2), Nico Le-
ber, Pascal (7) und Sascha (6) Neideck, Maximilian

Rentschler (4), Dominik Stein (7) und Leo
Braunschädel.

Zwei schwere Begegnungen stehen noch in
diesem Jahr an. Zunächst empfängt man den
Tabellenvierten, die HSG Kastellaun/Simmern, und zwei Wo-
chen später, am 18. Dezember, den Spitzenreiter der Tabel-
le, die HSG Irmenach/Kleinich/Horbruch, in der
Karmelenberghalle.

An dieser Stelle möchten wir nochmals allen ein „recht herz-
liches Dankeschön“ sagen, die uns in vielfältiger Weise un-
terstützen. Sei es die Sponsoren, zu nennen ist hier
insbesondere das Versicherungsbüro  der Allianz „Hansen-
Oppenhäuser-Capitain“ aus Mülheim-Kärlich, aber ganz
besonders auch die Eltern, die diese Saison weite Fahrt-
strecken in die Eifel und den Hunsrück auf sich nehmen müs-
sen und auch bei Heimspielen auf zahlreichen Positionen
(Kuchenbacken, Kaffeekochen, Bedienen, Zeitnehmer) ver-
treten sind. Seit Oktober diesen Jahres haben wir, nun auch
offiziell und mit Pass, drei „neue“ / „alte“ Zeitnehmer: Hart-
mut Rentschler, Jürgen Krause und Thomas vom Hofe.

Wir würden uns über Unterstützung durch den 8. Mann,
insbesondere bei Heimspielen, sehr freuen!

Mit sportlichen Grüßen im Namen der gesamten
Mannschaft

Peter Leber und Thomas vom Hofe

obere Reihe: Trainer Peter Leber, Dominik Stein, Maximilian Rentschler,
Fabius Günter, Leo Braunschädel, Betreuer Thomas vom Hofe

sitzend: Christoph Fischer, Sascha Neideck, Patrick vom Hofe, Nico Leber,
Paul Krause, Pascal Neideck, Christopher Capitain
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Handball 2. Mannschaft
Schwerer Neustart der II.

Nachdem sich die bisherige II. Mannschaft nach dem Ab-
stieg in die Bezirksliga mehr oder weniger aufgelöst hat und
einige ganz aufhörten, die meisten zu den Fossilien der neu
aufgestellten Alten Herren des TVB wechselten, blieben nur
noch Reste, die sich der neuen II. Mannschaft zur Verfü-
gung standen. Das Grundgerüst stellt die ehemalige A-Jgd
des TVB dar, die bisher und weiterhin vom Trainerduo Jörg
Stoffel und Wilfried Baulig betreut wird.

Zu kämpfen hat man insbesondere mit den gewöhnungs-
bedürftigen Trainingszeiten, so wird sich im wöchentlichen
Wechsel Montags, Donnerstags im Mülheim bzw. Dienstags
mit der 1. Mannschaft in Bassenheim getroffen. Allerdings
steht immer nur eine halbe Halle zur Verfügung. Die
Trainingsbeteiligung steigerte sich im Laufe der Zeit nur
schleppend, insbesondere bei den alten Recken. Da half
auch nicht das WM erprobte Konditionstraining von Udo
Chandoni. Nur wenige Unentwegte joggten z.B. auch auf
den Karmelenberg, mit einer Burpause an der Unterführung
zur ehemaligen Eisernen Hand. Hierbei zeigte Jörg Stoffel
ungeahnte Wissenslücken
zum Kapellchen auf dem
Karmelenberg. Er hat den
Berg noch nicht erklom-
men und war der Mei-
nung, das das wohl nur so
eine Art Standbild wäre.
Aber wie jeder
Bassenheimer weiß, ist
das eine vollwertige Kapel-
le in der ganze Hochzeiten
in allen Paarvariationen
abgehalten werden kön-
nen. Somit verlief unsere
Vorbereitung nicht optimal und vor der Saison kam leider
kein Spiel der 2 zusammengewürfelten Generationen zu-
stande.

Dies musste sich dann natürlich rächen wie sich schon im
ersten Spiel zu Hause gegen Güls am 18.09 zeigen sollte.
Für alle Spiele gilt allerdings, dass so viele Spieler zur Ver-
fügung stehen, dass bisher in jeder Begegnung einige aus-
setzen mussten. So hatten wir gegen Güls sogar 3 Torwar-
te zur Auswahl! Ein reger Wechsel auf dem Spielfeld war
also garantiert.

Die Begegnung gestaltete sich recht einseitig, da Güls über-
legen war, insbesondere die Laufbereitschaft bei uns ließ
zu wünschen übrig. Viele Tempogegenstöße der Gegner, in
der zweiten Halbzeit einmal 5 hintereinander,  führten zu
leichten Toren. Ganz krass war ein Tempogegenstoß von 5
Gülsern gegen 2 TVBler, inklusive unserem Torwart! Viele
Abspielfehler taten ihr übriges und so stand es in der Halb-
zeit 9:13, das Spiel endete mit 20:30. Als Fazit konnte man
nehmen, dass die Mannschaft noch ausbaufähig war und
noch zusammenwachsen musste.

Weiter ging es Anfang Oktober in Mülheim. Bis zum 4:4
konnte man noch ganz gut mithalten, aber viele Abspiel-
fehler und den Mülheimern leicht gemachte Tempo-

gegenstöße führten nach einem Zwischenstand von 6:12
zum traurigen Halbzeitstand von 12:22. Die zweite Halbzeit
gestaltete sich etwas besser, gute Aktionen blitzten ab und
zu mal auf, aber man war immer noch nicht schnell genug
wieder in der Deckung bei verworfenen Angriffen. Aber man
konnte auch mal eigene Tempogegenstöße laufen und ver-
wandeln. Einen Tiefpunkt setzten wir bei einer doppelten
Überzahl, die mit 2 Gegentreffern beendet wurde. Das Spiel
endete mit 28:40 und das positive der zweiten Halbzeit kann
man darin sehen, dass man da fast unentschieden gespielt
hat. Rechnen müssen Sie jetzt aber selber.

Es folgte unser Auswärtsspiel gegen Moselweiss III. Mal
eine Bemerkung als Oldie überhaupt  zu Auswärtsspielen.
Die gestalten sich ganz anders als bisher gewohnt. 1 Stun-
de 15 Minuten vor dem Anpfiff nach Moselweiss tuckern?
45 Minuten vor dem Spiel sich aufwärmen, wo man doch
mehr oder weniger gewohnt war, 10 Minuten vor dem Spiel
anzukommen und 5 Minuten den Ball hin und her zu wer-
fen? Außerdem speziell in Moselweiss: Ich habe bisher noch
nie erlebt, dass sich eine Mannschaft beim Aufwärmen frei-
willig Roger Whitaker Songs angehört hat! Aggressiv wird

man davon allerdings
schon. Aber egal. Auf je-
den Fall bekamen wir von
unserer Alten Herren
Mannschaft den Auftrag,
die Alten von Moselweiss
ordentlich auf Trapp zu
halten, damit die am
Folgetag etwas weniger
Kondition bei ihrem Alther-
renturnier aufweisen konn-
ten. Leider verloren wir
und auch unsere Alt-
vorderen ihre Spiele. Als

Gaststar konnten wir in unseren Reihen Markus Baulig be-
grüßen und da wiederum einige Spieler zu viel auf dem Platz
standen, wurde vor dem Spiel gefragt, wer denn aussetzen
möchte. Kaum ausgefragt erhoben sich synchron 2 Hände:
Bartz I und Bartz II. Thema erledigt. Zum eigentlichen Spiel.
Nach einem extrem guten Beginn mit einer 4:0 Führung
wurde etwas nachgelassen, aber immer noch gut mitgehal-
ten. Nach einem Zwischenstand von 8:8 ergab sich ein
Halbzeitstand ein 17:16 für die Moselweisser, die aber auf
jeden Fall schlagbar waren. Leider zeigten sich dann in der
2. Halbzeit Konditionsschwächen, Abspielfehler und zu
schnell beendete Angriffe. Einmal geriet man sogar mit 9
Toren in Rückstand. Mehrere Zeitstrafen taten ihre Wirkung
und es endete dann doch etwas zu hoch mit einer 29:36
Niederlage. Aber die Tendenz zeigte nach oben. Eine Be-
merkung noch zu Sebastian Sauer: Bei dessen sehenswer-
ten Rückraumtoren frage ich mich, warum er bei uns damals
eigentlich außen gespielt hat?

Gehen wir weiter zum aufregenden Spiel in Kobern-Gondorf
gegen Untermosel. Was hätte das insbesondere für mich
auf der Bank für ein geruhsamer Abend sein können, aber
nein, unser Zeitnehmer Wilfried Baulig legt sich mit dem
Schiri an und wird vom Zeitnehmertisch verbannt. Plötzlich
sitze ich 1 ½ Halbzeiten an dem Tisch und komme mit dem

Bezirksliga Männer
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Zählen der Zeitstrafen nicht mehr nach! Das Schreiben des
Verbandes über die Bestrafung von Wilfried hängt übrigens
als abschreckendes Beispiel in der Geschäftsstelle des TVB!
Beide Teams spielten überwiegend gleich (schlecht) und so
stand es zur Halbzeit 10:12. Nach der Pause erwischte der
TVB 15 gute Minuten, die Deckung stand gut, Fabio im Tor
hielt so gut wie alles und Marco Stahl verwandelte flink sei-
ne Tempogegenstöße. So konnte der Rückstand nicht nur
aufgeholt werden, sondern in eine 4 Tore Führung umge-
wandelt werden. Es folgten aber viele Herausstellungen und
zu viele zu schnelle Abschlüsse (die berühmt berüchtigten
10 Sekunden Angriffe) brachten den Gegner wieder bis zu
einem Unentschieden heran. Mittendrin musste Marc
Ketzner noch mit rot vom Platz, 2 mal war er schon wegen
Foulspiels mal auf der Bank, aber die letzte Zeitstrafe be-
kam er, weil ihn unser Trainer unglücklicherweise 3 Sekun-
den vor Ablauf der 2 Minuten Strafe wieder auf dem Platz
schickte. In der letzten Minute hatten wir dann den Ball und
plötzlich zählte ein Koberner bei etwa 15 Sekunden Rest-
zeit einen Countdown runter mit „3,2,1“ und wollte Guido,
der im Ballbesitz war,  zu einem Fehlwurf verleiten. Dies ging
dann aber nach hinten los, zwar warf Guido wirklich aufs
Tor, er traf aber auch und somit konnte man den ersten Sieg
der Saison mit 23:22 verbuchen.

Nunmehr zur letzten Begegnung, die in dieser Chronik der
Ereignisse beleuchtet werden soll. Mitte November trat man
zu Hause gegen die bis zu diesem Zeitpunkt ungeschlagene
HSG Westerwald an. Dies Match interessierte somit auch
den Tabellenzweiten aus Güls, der mit einer Abordnung in
der Halle vertreten war. Leider musste man hier auf den ver-
letzten Fabian Quirbach verzichten, man konnte aber mit
Fabian Haak wiederum einen Neuzugang begrüßen, der

sich auch schnell in die Mannschaft integrierte
und auch direkt ein paar Treffer zur Bilanz bei-
tragen konnte. Im Prinzip waren wir die gan-
ze Zeit überlegen und auch fast immer in Füh-
rung, was insbesondere an der tollen Toraus-
beute von Dennis Heringer zurückzuführen war, der, wenn
ich nicht irre alle von ihm geworfenen Siebenmeter verwan-
deln konnte und da waren mindestens 10 dabei! Insgesamt
konnte er 14 Tore erzielen. Respekt. Trotzdem konnte man
sich nicht entscheidend absetzen und eine Schwächephase
in der zweiten Halbzeit nach einem 17:14 Zwischenstand
führte doch glatt noch zu einem Ausgleich 29:29 und dann
noch zu einem Rückstand von 1 Tor. Man will es dann doch
spannender machen als es sein muss. Das macht natür-
lich etwas nervös und da hilft dann auch kein schwacher
Schiri, der mit auf beiden Seiten strittigen Entscheidungen,
insbesondere bei der 7-Meter Vergabe, die Stimmung wei-
ter aufheizt. Da wird der Vater von Marco Stahl auch mal
laut auf der Tribüne. Versöhnlich konnte ihn dann stimmen,
dass Marco den letzten Treffer zum 34:31 Sieg erzielen
konnte und somit eine gute Mannschaftsleistung abschloss.

Glücklicherweise endet nunmehr dieser Bericht mit einem
Erfolgserlebnis. Wie und wann die Erzählung weitergeht,
wird sich zeigen, da das TVB Echo I/2011 aufgrund des 100
jährigen des TVB etwas anders als gewohnt gestaltet wird
und somit die Chronik zu unserer Rückrunde vielleicht erst
im TVB Echo II/2011 nachgereicht werden kann. Wir ver-
suchen auf jeden Fall unser Bestes und versuchen noch ei-
nige Punkte einzufahren.

Bernd Bartz

Mitwirkende: Bernd Bartz, Jörg Bartz, Marc Kunze, Holger Darscheid, Jens Gotthardt, Dennis Heringer ,Marc
Ketzner, Marco Knoell, Guido Krechel, Patrick Krechel, Fabio Baulig, Lukas Stoffel, Fabian Quirbach, Markus Oster,
Dennis Kunz,  Sebastian Sauer, Stefan Michel, Tobias Schorn, Marco Stahl, Dominik Schäfer, Fabian Haak.  Trainer-

gespann: Wilfried Baulig, Jörg Stoffel

Vlnr: Wilfried Baulig, Jörg Stoffel, Marc Kunze, Stefan Michel, Dennis Heringer, Dennis Kunz,
Lukas Stoffel, Tobias Schorn, Jens Gotthard, Guido Krechel,

knieend vlnr. Markus Oster, Jörg Bartz, Marc Ketzner, Sebastian Sauer, Fabio Baulig,
Marco Knoell, Marco Stahl, Fabian Quirbach, Bernd Bartz
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Auszug aus der Chronik des TV Bassenheim 1911 e.V.
(An dieser Stelle soll jeweils auszugsweise die Geschichte des TV Bassenheim dargestellt werden)

Teil 15

Die Neuwahlen des Vorstandes am 25.01.1975 ergab folgende Zusammensetzung:

1. Vorsitzender Werner Braun Jugendleiter Josef Schwoll
2. Vorsitzender Jörg Tiedtke Beisitzer Heinz Nitsch
1. Geschäftsführer Fritz Zeutzem Hans Baulig
2. Geschäftsführer Hans-Peter Juchem Meinhard Sauer
1. Kassierer Hans-Peter Braun Rolf Lohner
2. Kassierer Kurt Tesan Kassenprüfer Horst Junglas
Abt. Handball Josef Bartz Arthur Polch
Abt. Fußball Werner Becker Joachim Lohner

Die 1. Mannschaft spielt in der Saison 1974/75 in der Landesliga. Folgende Spieler stehen im Team der Mannschaft: Tor: Peter
Stahl und Hans-Peter Braun. Feld: Michael Lohner, Peter Schwoll, Meinhard Sauer, Arthur Polch, Wolfram Hoffmann, Manfred
Herhaus, Reinhold Weiber, Peter Münz, Arno Weiber, Rainer Weiber, Lothar Stahl, Trainer Josef Bartz.
Im März 1975 fährt die 1. Mannschaft nach Berlin und spielt dort gegen Berlin-Tempelhof.

In der Saison 1975/76 spielen alle Mannschaften recht gut in ihren Klassen mit. Die 1. Mannschaft erzielt einen Mittelplatz in der
Landesliga. Die 2. Mannschaft wurde in der Bezirksklasse Zweiter. Unsere 3. Mannschaft erzielte in der 2. Kreisklasse den 3. Platz.
Die männliche A-Jugend spielte in der Sonderklasse. Unsere männliche B-Jugend erreichte einen Mittelplatz.
Schon sofort nach Beginn der Saison 1976/77 zeichnete sich bei der 1. Mannschaft eine schwierige Saison ab. Sofort lag die Truppe
am Tabellenende und kam von dieser Position nicht mehr fort. Die 1. Mannschaft stieg ab.

Der Verein wird weiter von Werner Braun als Vorsitzenden geführt. Rainer Krämer wird Jugendleiter Fußball. Auf Vorschlag von
Josef Schwoll wurde dem 1. Vorsitzenden Werner Braun die Silberne Ehrennadel des Vereins verliehen.

In der Schlussversammlung am 15.01.1978 wurde eine Beitragserhöhung beschlossen:

Erwachsene 3,50 DM
Jugendliche bis 14 Jahre 1,50 DM
Jugendliche 14-18 Jahre 2,50 DM

Der Verein musste die Beiträge erhöhen, um die Zuschüsse des Sportbundes zu erhalten.

Die 1. Mannschaft spielte in der Saison 1977/78 in der Bezirksklasse. Als Trainer konnte Heinz Reinhard, der selbst schon in der
Handball-Bundesliga gespielt hatte, als Trainer verpflichtet werden. Seine gute Arbeit zeigte bald Früchte. Die 1. Mannschaft wurde
Meister der Bezirksklasse. Im Entscheidungsspiel gegen den TV Kärlich blieb man, nach einem 14:14im Hinspiel, Sieger im Rückspiel
und stieg in die Landesliga auf. Das gleiche gelang der 3. Mannschaft des TV Bassenheim gegen Weißenthurm

Die Neuwahlen des Vorstandes am 20.01.1979 ergab folgende Zusammensetzung:

1.Vorsitzender Rolf Lohner Beisitzer Jörg Tiedtke
2. Vorsitzender Kurt Baulig Dieter Lohner
1. Geschäftsführer Werner Braun Heinz Nitsch
2. Geschäftsführer Fritz Zeutzem Helmut Oster
1. Kassierer Peter Baulig Gerd Weiber
2. Kassierer Rainer Krämer Horst Junglas
Abt. Handball Josef Bartz Kassenprüfer Lothar Künster
Abt. Fußball Rainer Krämer Arthur Polch

PS: Die vollständige Chronik des TV Bassenheim ist in der Geschäftstelle des TVB für einen Betrag von 5,00 € käuflich zu
erwerben.

Josef Bartz
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Inserenten im TVB-Echo 2 / 2010

Name ....................................... Firma/Angebot .........................................Seite
Auer, Peter .................................... Fachbetrieb für Bauhandwerk ...............................36
Baulig, Georg ................................ Bestattungsunternehmen ......................................12
Boos, Hans-Peter .......................... Provinzial Versicherung .........................................16
Burg, Thomas ................................ Rechtsanwalt .........................................................30
Deniz ............................................. Kebap-Pizza-Haus ................................................50
Dötsch, Reiner .............................. Installationsarbeiten ..............................................16
EVM .............................................. Energieversorung ....................................................8
Fetz LKW Service GmbH .............. Motoren- und Getriebeinstandsetzung ..................12
Gotthard, Bruno............................. Schreinerei, Bestattungsunternehmen ..................16
Gräf, Toni....................................... EDEKA Markt .........................................................  8
Hillesheim, Frank .......................... Hefa-Fenster .........................................................34
Hoffmann, Willi .............................. Malereibetrieb ........................................................14
Kasmi, Familie ............................... Pizzeria Vino Italia .................................................10
Krechel, Werner ............................ Malerservice ..........................................................18
Kron, Manuela ............................... Mobiler Fotoservice, Fotostudio ............................55
Kuhnke + Kuhnke .......................... Zahnarztpraxis .......................................................24
Paul Lachmann GmbH .................. Innenaußbau .........................................................42
Lohner, Gebr. ................................ Kartoffelgroßhandel ...............................................20
Matthias Kircher GmbH & Co. ....... Baustoffe ...............................................................10
Meidt, Bernd .................................. Friseurgeschäft ......................................................22
Merkler, Gisela .............................. Toto-Lotto, Backshop, Post ...................................52
Nitchmann, Horst .......................... Sonnenstudio, Modeshop......................................46
Oster, Birgit ................................... Gaststätte „Am Bur“ ...............................................18
Parroche, Wilfried .......................... Getränkehandlung .................................................58
Puff, Egon ..................................... Friseurgeschäft ......................................................20
Redelbach, Claudia ....................... Physiotherapie, Krankengymnastik .......................24
Ringel, Klaus ................................. Dachdeckermeister ...............................................52
Sauer, Gabriele ............................. Juwelierfachgeschäft ...............................................6
Schnack, Rolf ................................ Heizungs-, Sanitär- und Solartechnik ....................36
Schuth, Achim ............................... Heizung und Sanitär ..............................................12
Schütz, Thomas ............................ KFZ-Reparaturen, Abschleppdienst ......................20
Specht, Uwe .................................. Baustoffe .................................................................5
Stahl, Angela ................................. Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege .......................14
Stahl, Werner ................................ Gaststätte „Schloßklause“ .....................................44
Stern, Richard ............................... Hotel-Restaurant „Zum Hirsch“ ..............................30
Volksbank Koblenz-Mittelrhein ...... Bankgeschäfte ........................................... Rückseite
Walter Druckerei ........................... Druckereiprodukte ...................................................5
Weis, Marion ................................. Schloßgärtnerei .....................................................50
Zimmer, Harry + Guido .................. Wäschereitechnik ZIMTEC GmbH ........................18

!!!   Bitte beachten Sie die Angebote unserer Werbepartner   !!!

Werben auch Sie im TVB-Echo. Informationen erhalten Sie in der Geschäftstelle des
TV Bassenheim in der Karmelenberghalle zu den normalen Geschäftszeiten unter

der Telefonnummer 02625-5511
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